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Neujahrsempfang 2024
Illuster, musikalisch, herzlich und berührend, …
… das sind wohl die treffenden Adjektive, mit 
denen sich der Neujahrsempfang des Ober-
bürgermeisters am Freitag, dem 12. Januar, 
im Großen Lindensaal beschreiben lässt.

Die Möglichkeit, anlässlich des Neujahrs-
empfangs ein Konzert genießen zu können, 
löst alljährlich einen erfreulichen „Run“ der 
Bürgerschaft auf die begehrten Tickets aus. 
Und mit Sicherheit wurden die Gäste, die 
eine Karte ergattern konnten, vom musika-
lischen Programm des Leipziger Sympho-
nieorchesters unter der Leitung von Robbert 
van Steijn nicht enttäuscht. „Von der Wolga 
bis zur Donau“ lautete der Titel des Kon-
zerts. Oberbürgermeister Karsten Schütze 
scherzte dazu, dass die Fahrt mit einem 
Auto entlang dieser 2.527 Kilometer langen 
Reiseroute 32 Stunden dauere und er nicht 
wisse, ob das Programm auch so lang sei.

Natürlich geschah dies nicht so. Es gab 
nach der Veranstaltung auch noch Zeit für 
Unterhaltungen und das Betreiben eines 
Netzwerks sowie einer kleinen Stärkung.

Bevor jedoch die Gäste, unter denen 
sich die Bundestagsabgeordnete Franziska 
Mascheck, Staatsministerin Petra Köpping, 
Markkleebergs Landtagsabgeordneter Oliver 
Fritzsche sowie der stellvertretende Land-
rat Gerald Lehne befanden, hielt Karsten 
Schütze noch eine launige Neujahrsrede. 
In dieser führte er vor, dass man sich noch 
nicht so recht auf künstliche Intelligenz (KI), 
wie ChatGPT, das uns im vergangenen Jahr 
vor allem in den Medien beschäftigte, ver-
lassen könne. „Spuckte“ die KI jedoch auf 
die Anfrage nach den kommenden Ereignis-
sen in Markkleeberg 2024 aus, dass sie seit 
2022 über keine neuen Informationen ver-
füge und auch keinen Zugriff auf künftige 
Ereignisse hat.

Nach dieser niederschmetternden Er –
kenn tnis hielt sich das Stadtoberhaupt an 
die Tradition, die Rede selbst zu schreiben 

und fügte gleich noch ein Zitat des alten 
Geheimrats Goethe hinzu, um den Bedürf-
nissen des Publikums (wie im Zitat veran-
kert) wohl entsprochen zu haben.

Bei den Aufzählungen und Bildern des 
Geschehenen staunt man immer wieder, 
wie viele Ereignisse in so ein Jahr passen! 
Los ging es mit der Jugendherberge am 
Markkleeberger See und der Fördermittel-
übergabe für ihren Bau sowie der Sanie-
rung und Erweiterung der Feuerwache 
in Markkleeberg-West. Der Neubau des 
Mehrzweckgebäudes im Sportpark war 
ebenfalls ein Thema, um nur einige Projekte 
herauszugreifen.

Eine Stadt kann selbstverständlich nicht 
ohne ehrenamtliches Engagement leben, 
das den Kitt eines jeden gesellschaftli-
chen Miteinanders darstellt. In diesem Jahr 
standen Vertreterinnen einer geballten 
Frauenpower auf der Bühne, die allesamt 
überrascht und gerührt waren. Über diese 
werden Sie bei uns im Journal und in den 
kommenden Markkleeberger Stadtnach-
richten noch ausführlich unterrichtet wer-
den. So wurden in diesem Jahr
•	Constanze Ambrosch für ihr Engagement 

als (zunächst stellvertretende) Schullei-
terin und ihr Ehrenamt als Stadträtin,

•	Ute-Barbara Schuldt für ihr Wirken im 
TV 1871 e. V. und als berufene Bürgerin 
in den Ausschüssen,

•	Doris Werner für ihren Einsatz als 
Seniorenbeauftragte,

•	Anja Jonas für ihren Einsatz in allen 
sozialen Belangen der Stadt sowie

•	Diana Bergmann für ihren außerordent-
lichen Einsatz für die „Fairtrade Town“

geehrt. Herzlichen Glückwunsch und danke 
für Ihren persönliches Handeln zum Wohl-
ergehen der Bürger Mark klee bergs möchte 
Ihnen auch das Team des Mark klee berger 
Stadtjournals übermitteln.� Manuela Krause
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Matthias Forßbohm
Präsident der Handwerkskammer zu Leipzig und 
geprüfter Restaurator im Maurerhandwerk

Matthias Forßbohm wollte schon als Kind 
wie sein Vater, Opa, Uropa und Ururopa 
auch Maurer- beziehungsweise Baumeister 
werden und später im Familienunterneh-
men mitarbeiten. „Wenn mich mein Vater 
mit unserem Lkw S-4000 mitnahm, war ich 
glücklich. Das war für mich das Schönste 
und daran denke ich sehr gern. Den alten 
Lkw haben wir noch beziehungsweise wie-
der. Er war zwar kaputt und verrostet, aber 
mit viel Geduld und Geschick konnten wir 
ihn restaurieren. Wie in alten Zeiten fährt 
er wieder und ist unser Schmuckstück!

Unsere Firma besteht seit 1878. Wir hat-
ten das Glück, nie enteignet worden zu sein. 
Wie mein Opa verstand es auch mein Vater, 
das Unternehmen unbeschadet durch die 
Krisen von Kriegen, durch die Nachkriegs-
zeiten, die DDR-Zeit und die Wendezeit zu 
manövrieren. Die Änderung der Rechtsform 
und die Verteilung der Verantwortlichkeiten 
im Familienunternehmen – nun bereits in 
der fünften Generation mitgetragen von 
meinem Bruder Thomas – führten nach 
1991, auch aufgrund des Baubooms in den 
1990er-Jahren, zur Erweiterung und zum 
Ausbau unseres Bauunternehmens. Damit 
war, wiederum vorausschauend, eine konti-
nuierliche Weiterführung gesichert. Anfang 
der 1990er-Jahre haben wir das neue 
Betriebsgelände im Wachauer Gewerbege-
biet erworben und bebaut. Unser Firmensitz 
befindet sich nun schon seit fast 30 Jahren 
hier. Jetzt wächst schon die sechste Genera-
tion in der Familientradition heran – meine 
beiden Söhne sind bereits mit im Unterneh-
men tätig“, sagt Matthias Forßbohm.

Seit 2021 ist Matthias Forßbohm Prä-
sident der Handwerkskammer zu Leipzig 
und setzt sich auch in dieser Funktion 

dafür ein, bei Jugendlichen das Interesse 
an Handwerksberufen zu wecken. „Gute 
Handwerker werden immer gebraucht. 
Man kann auch im Handwerk Karriere 
machen. Junge Leute sollten diese Chance 
nutzen! Der Handwerksmeister entspricht 
dem Abschluss Bachelor Professional nach 
dem europäischen Bildungsrahmenplan. 
Wer sich danach weiterentwickeln möchte, 
kann unter anderem eine weiterführende 
Ausbildung zum Betriebswirt oder zum 
Restaurator im Handwerk absolvieren und 
hat damit gute Perspektiven sowie den 
Titel Master Professional.

Ich absolvierte seinerzeit die ‚Maurer
lehre mit Abitur‘ und hatte damit in 
drei Jahren beides: eine abgeschlossene 
Berufsausbil dung und das Abitur. Danach 
entschied ich mich für ein Bauingenieur-
studium an der HTWK in Leipzig und legte 
1996 den Handwerksmeister oben drauf. 
Während meiner Studienzeit arbeitete 
ich als Firmenstudent im Familienunter-
nehmen mit und habe das Gebäude, in 
dem sich heute unser Firmensitz befin-
det, selbst errichtet. Zu dieser Zeit hatten 
meine Frau und ich schon zwei kleine Kin-
der, denen bis 2002 zwei weitere folgten. 
In den 1990er-Jahren haben wir uns auf 
die Instandsetzung denkmalgeschützter 
Gebäude spezialisiert, insbesondere auf 
die Restauration von Fassaden mit Putz, 
Stuck und Klinkern. Daher entschied ich 
mich 2006 auch noch für die Ausbildung 
zum geprüften Restaurator im Maurer-
handwerk. Zu diesem Zeitpunkt war ich 
schon im Ehrenamt bei der Handwerks-
kammer zu Leipzig tätig – zuerst im 
Gesellenprüfungsausschuss, später im 
Meisterprüfungsausschuss Maurer und 

auch im Fortbildungsprüfungsausschuss 
Restaurator im Handwerk. Daneben arbei-
tete ich im Berufsbildungsausschuss unse-
rer Kammer drei Wahlperioden mit. Daraus 
ist meine enge Verbundenheit zur berufli-
chen Bildung ableitbar.“

Als Präsident der HWK Leipzig ist Matth-
ias Forßbohm Repräsentant für rund 12.200 
Handwerksunternehmen mit 95.000 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern sowie 3.500 
Auszubildenden im Handwerk. „Ich bin 
Ansprechpartner für alle Handwerker. Sie 
wenden sich auch mit ihren Sorgen und 
Nöten an mich, um gemeinsam eine gute 
Lösung zu finden. Für die Handwerkskam-
mer steht natürlich die Berufsausbildung im 
Vordergrund. Wie bereits erwähnt, möch-
ten wir möglichst viele Jugendliche für das 
Handwerk begeistern – es gibt über 130 
Handwerksberufe! Wir hoffen mit unserem 
Engagement bei jungen Leuten Erfolg zu 
haben, denn der Mangel an Handwerkern 
ist längst spürbar. Dazu kommt, dass in der 
nächsten Zeit viele Handwerker und Hand-
werksmeister in Rente gehen werden.“

Fortsetzung auf Seite 4   
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Volleyball in Markkleeberg
Jungs auch? Ja, unbedingt!

Die TSG Markkleeberg von 1903 e. V. bietet 
durch Anpassungen im männlichen Jugend-
bereich nun auch mehrere Möglichkeiten 
für Jungen, den Volleyballsport zu trainie-
ren. Kurze Wege in Markkleeberg ermög-
lichen ein „Auspowern“ am Nachmittag, 
ohne dass die Eltern „Taxi“ spielen müssen. 

Im männlichen Bereich versteht die 
Volleyball-Abteilung diese Sportart vor-
nehmlich als Freizeitsport mit zwei Trai-
ningseinheiten pro Woche und circa vier 
bis fünf Wettkämpfen im Jahr am Wochen-

ende. Wir bieten die Möglichkeit einer lang-
jährigen Entwicklung der volleyballerischen 
Fähigkeiten innerhalb von zehn miteinander 
vernetzten Jungen- und Männerteams. Mit 
gut strukturiertem Training, durchgeführt 
von lizenzierten und erfahrenen Übungslei-
terteams, ermöglichen wir allen Sportlern 
optimale Trainingsbedingungen. Es gibt 
nur eine begrenzte Anzahl freier Plätze. Bei 
Interesse an einem Probetraining sprechen 
Sie die Trainer, in der Übersicht unten dar-
gestellt, bitte direkt an.� Jeppe Reinsch

Matthias Forßbohm ist seit 2001 Mitglied 
der Vollversammlung der Handwerkskam-
mer zu Leipzig und wurde 2021 von der 
Vollversammlung dieser HWK zum Präsi-
denten gewählt. Bis zu seiner Wahl war er 
zehn Jahre stellvertretender Obermeister 
der Bauinnung Leipzig / Leipziger Land.

Für die Zurückführung des Gartenpavil-
lons in der Blumenstraße 76 (Leipzig) in 
sein historisches Erscheinungsbild nach 
Maßgabe des Denkmalschutzes erhielt 
sein Unternehmen den 1. Preis beim Denk-
malpflegepreis der HWK Leipzig 2006. Der 
Pavillon wurde einst jahrelang von Studie

renden als Wohnraum genutzt und von 
diesen dementsprechend „angepasst“. Dass 

es ein Pavillon war, konnte man nicht mehr 
erkennen.� Annett Stengel

Der Gartenpavillon in der Blumenstraße 76 vor … … und nach der denkmalgerechten Sanierung.

„Sterne des Sports 2024“:
Bewerbung für den Wettbewerb

Die „Sterne des Sports“ würdigen und 
belohnen das ehrenamtliche Engage-
ment von Sportvereinen, die mit inno-
vativen und kreativen Ideen glänzen 
und definitiv Anerkennung verdienen! 
Entsprechend zeichnen der Deutsche 
Olympische Sportbund (DOSB) und die 
Volksbanken Raiffeisenbanken Sport-
vereine aus, die sich über ihr sportliches 
Angebot hinaus besonders gesellschaft-
lich engagieren. Dies kann sich sowohl 
aus dem regulären Vereinsprogramm als 
auch aus einer langfristigen und beson-
deren Initiative ergeben. Spannend ist 
insbesondere die Möglichkeit, neben der 
bekannten Online-Bewerbung auch über 
ein Crowdfunding-Projekt teilzunehmen.

n Wie genau die Bewerbung funktio-
niert, wird online in einer kostenfreien 
Infoveranstaltung vorgestellt:
•	1. Februar 2024, 17.00 – 18.30 Uhr
•	Erläuterung von Zielen, Inhalten und 

Chancen des Wettbewerbs
•	Vorstellung der zwei möglichen Be- 

werbungswege
•	Tipps und Hinweise für eine erfolg-

reiche Bewerbung

n Anmeldung zur Infoveranstaltung:
•	über das Bildungsportal des LSB 

Sachsen-Anhalt unter www.lsb-sach-
sen-anhalt.de/bildungsportal oder

•	per E- Mail an Regina Brandt (Brei-
tensportreferentin des LSB Sachsen, 
Telefon 0341 2163156) an brandt@
sport-fuer-sachsen.de unter Angabe 
von: Name, Vorname, Verein, ggf. 
Funktion, LSB und E-Mail-Adresse

Landessportbund Sachsen

Jahrgänge Sporthalle Trainingszeiten Trainer / Kontakt

2017 / 2016 Mehringstraße 4 
(M’berg-West)

Montag 
(in Planung)

Maik Etzold 
maik.etzold.volleyball@gmail.com

Städtelner Str. 15 
(M’berg-West)

Donnerstag 
16.00 – 17.00 Uhr

2015 / 2014 Schulstraße 11 
(M’berg-Mitte)

Montag / Mittwoch 
16.00 – 17.30 Uhr

Andreas Grimm, Thomas Züche 
Tel. 0160 3601562

2013 / 2012 Schulstraße 11 
(M’berg-Mitte)

Dienstag 
16.00 – 17.30 Uhr

Emilio Hillert, Heiko Dehne 
hillertemilio@gmail.com

Mehringstraße 4 
(M’berg-West)

Donnerstag 
17.00 – 18.30 Uhr

2011 / 2010 Schulstraße 11 
(M’berg-Mitte)

Mittwoch 
16.00 – 17.30 Uhr

Timo Domschke 
tidochess@googlemail.com

Hauptstraße 332 
(Gaschwitz)

Freitag 
15.00 – 17.00 Uhr
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Die Abteilung Volleyball / Beachvolleyball 
des TSV 1886 Markkleeberg e. V. …

… möchte größer werden und ist an wei-
teren Mitgliedern, Frauen und Männern ab 
18 Jahren, interessiert.

„Seit 25 Jahren sind wir in der Halle und 
‚auf dem Sand‘ in der schönen Sportanlage 
‚An der Möncherei‘ aktiv. Auf zwei Trai-
ningsplätzen können wir dort auch abends 
unter Flutlicht spielen. Jetzt im neuen Jahr 
wollen wir frischen Wind in unser Team 
bringen. Sommerfeeling und Bräune gibt 

es bei uns ‚Sandflöhen‘ beim Beachvolley-
ball-Training bald wieder gratis dazu. Wie 
immer beginnt unsere Sommersaison im 
Mai und geht meist bis Ende September. 
Im Winter trainieren wir freitags von 18.00 
bis 20.00 Uhr in der Sporthalle neben der 
Grundschule Markkleeberg-Ost in der 
Rilkestraße. Beachvolleyball spielen wir 
dann zweimal pro Woche, dienstags und 
freitags ab 18.00 Uhr bis zum Sonnenun-
tergang oder unter Flutlicht. Wie lange wir 
draußen spielen, entscheiden wir nach Lust 
und Laune und Wetterlage“, sagt Daniel 
Reeg. Seit 2018 leitet er die Abteilung 
Volleyball / Beachvolleyball.

Die „Sandflöhe“ sind ein Hobbyteam, der-
zeit haben sie eine gemischte Mannschaft 
mit neun Männern und einer Frau. Sie nah-
men bisher immer gern an Hobbyturnieren 
und Stadtfesten teil und möchten das 
auch künftig tun. Auch aus diesem Grund 

suchen sie begeisterte Volleyballerinnen 
und Volleyballer mit Grundkenntnissen. 
Genauso willkommen sind Spielerinnen 
und Spieler mit Erfahrung.

„Wir können uns auch vorstellen, eine 
Gruppe von bis zu zehn Volleyballerinnen 
und Volleyballern aufzunehmen, denn es 
gibt bestimmt Sportgruppen, die wie wir 
an Verstärkung interessiert sind. Beim Lau-
rentiusfest in Zwenkau waren wir schon 
ein paar Mal dabei. Diese Tradition möch-
ten wir wieder aufleben lassen. Auch am 
Markkleeberger Stadtsportfest wollen wir 
weiterhin teilnehmen.

Im vergangenen Jahr hatten wir selbst 
ein Hobbyturnier ausgerichtet. Es kam bei 
allen gut an und soll ebenfalls zu einer 
Tradition werden. Einmal waren wir sogar 
im Trainingslager auf Mallorca. Es war 
sehr schön, blieb jedoch bis jetzt eine Aus-
nahme“, sagt Daniel Reeg.

„Wer mit uns Beachvolleyball und Volley-
ball spielen möchte, sollte gern regelmä-
ßig zum Training kommen und ebenso 
gern danach noch etwas bleiben – wir 
verstehen uns gut und grillen auch gern 
zusammen.

Nehmt mit mir Kontakt auf und kommt 
zum Probetraining – telefonisch könnt ihr 
mich unter 0172 8587684 oder per E-Mail 
an danireeg@gmx.de erreichen.“� as

3x in Markkleeberg
und 1x in Connewitz

M u s i k s c h u l e Neue Plätze 
für Klavier & 
Blockfl öte in 

Connewitz

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde:
fantamusie.de

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadt-
journals über Ihre Aktivitäten oder 
besonderen Höhepunkte informieren? 
Wir freuen uns auf Ihre Inspirationen!

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

Zuhause-Physio Penzlin
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Stadtfanfarenzug Markkleeberg
Unser Weg zur Weltmeisterschaft (Teil 1)

Diesmal gibt es eine Vorschau auf unser 
spannendes Jahr 2024! Normalerweise 
nehmen wir pro Jahr an einer Meister-
schaft teil. Das sind die Landesmeister-
schaften der Spielleute in Sachsen, aber 
2024 wird alles anders sein. Und das hat 
mit unserer Qualifikation für die Weltmeis-
terschaft 2024 zu tun …

Wir beginnen mit der Teilnahme an den 
Offenen Deutschen Meisterschaften (Fan-
faronade), die am 1. Juni 2024 in Falken-
see stattfinden. Der zweite Wettkampf 
sind die Landesmeisterschaften am 8. und 
9. Juni 2024 in Zabeltitz und danach unser 
absoluter Höhepunkt, die Teilnahme an der 

Weltmeisterschaft in Rastede vom 28. bis 
30. Juni 2024! Bei allen drei Meisterschaf-
ten werden wir unsere Show präsentieren. 
Die ersten beiden Meisterschaften dienen 
als optimale Vorbereitung für die Teil-
nahme an der Weltmeisterschaft. 

Dafür ist natürlich eine umfangreiche 
Vorbereitung notwendig. Unsere Proben 
sind immer montags und donnerstags 
und einmal im Monat auch samstags und 
sonntags. Hier werden sowohl die musika-
lischen Stücke als auch die Kürelemente in 
der Bewegung geprobt. Musik und Laufen 
in den verschiedenen Formationen müs-
sen perfekt aufeinander abgestimmt sein 

und der Show effekt darf auch nicht zu 
kurz kommen. Daran wird gerade inten-
siv getüftelt. Die Show muss noch etwas 
umgestellt werden, auch weil in diesem 
Jahr zwei zusätzliche Mitglieder an den 
Wettkämpfen teilnehmen werden. Da 
fließt schon mal der eine oder andere 
Schweißtropfen. Die Elemente zu lau-
fen und dazu noch live zu spielen, das ist 
wirklich anstrengend. Das darf man nicht 
unterschätzen. So mancher fällt erschöpft 
auf die Matte. Es bleibt also spannend!

Leider sind diese Teilnahmen auch sehr 
teuer. Wir müssen die Anfahrten, die 
Übernachtungen, die Verpflegung und die 
Startgebühren stemmen. Hier sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen – über Spenden 
würden wir uns sehr freuen! Die Ausstel-
lung einer Spendenquittung ist möglich. 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie 
dazu bitte unsere Schatzmeisterin Susan 
Naujokat unter susan.naujokat@gmx.de.

Antje Schoppe, Stadtfanfarenzug M’berg e. V

n Konto bei der Sparkasse Leipzig:
DE57 8605 5592 1148 2008 90

Offene Türen an der Oberschule M’berg
Samstag, 3. Februar 2024, 10.00 bis 12.00 Uhr

Wir laden recht herzlich alle Eltern, künf-
tige, jetzige und ehemalige Schüler sowie 
alle interessierten Markkleeberger Bürger 
zum Tag der offenen Tür an unserer Ober-
schule Markkleeberg in die Geschwister-
Scholl-Straße 2 ein.

n Machen Sie sich ein Bild von: 
•	unseren Unterrichtsangeboten
•	unseren vielfältigen Ganztagsangeboten
•	unserem sozialen Netzwerk
•	unseren medialen Möglichkeiten
•	unseren Mitwirkungsmöglichkeiten
•	unseren sportlichen Erfolgen
•	unserem modernen Schulgebäude
•	und all dem, was unsere OSM ausmacht!

An diesem Vormittag möchten Schüle-
rinnen und Schüler, das Lehrerteam, die 
Elternvertreter und der Förderverein der 
Oberschule Markkleeberg e. V. Sie herzlich 
in entspannter Atmosphäre begrüßen und 
das gesamte Spektrum ihrer Oberschule 
Markkleeberg vorstellen. Überzeugen Sie 
sich davon, dass unsere OSM ein wichti-
ger Lern- und Lebensort vieler Schülerin-
nen und Schüler der Stadt Markkleeberg 
ist. Wir freuen uns auf Sie!
� Die Schulgemeinschaft

der Oberschule Markkleeberg

n Weitere Informationen auf:
www.oberschulemarkkleeberg.de

Nachmittag der offenen Türen der 
RHS im Jubiläumsjahr am 25. Januar

Auch in diesem besonderen Jahr lädt 
die Rudolf-Hildebrand-Schule wieder 
zum Nachmittag der offenen Türen ein. 
Neben Informationen zur Schule und 
zur Schüleraufnahme erwartet unsere 
Gäste wieder ein buntes Programm 
mit Schulführungen, Vorstellung der 
Fachbereiche, musikalischen Darbietun-
gen, Internatsbesichtigung und vielen 
Gelegenheiten, mit uns ins Gespräch 
zu kommen. Weitere Informationen 
zum Ablauf und zur Schüleraufnahme 
finden Sie auf www.rudolf- hilde brand-
schule.de. Wir freuen uns darauf, am 
25. Januar 2024 von 15.30 bis 18.30 Uhr 
viele kleine und große Gäste in unseren 

Gebäuden in der Mehringstraße 8 zu 
begrüßen.� Constanze Ambrosch

1924  RUD
OLF-HILDEBRAND-SCHULE
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Markkleeberg aktuell

Neujahrsempfang des Oberbürgermeisters
Karsten Schütze lud zum Empfang ein und blickte auf 2024 voraus

Innerhalb kurzer Zeit waren die Karten für 
den Neujahrsempfang vergriffen, entspre-
chend gut besucht war der Große Lindensaal 
zur Veranstaltung am 12. Januar.

Für die musikalische Unterhaltung sorgte 
das Leipziger Symphonieorchester (LSO), 
das den Nachmittag mit der Ouvertüre zu 
„Eine Nacht in Venedig“ von Johann Strauss 
eröffnete. Schade, dass Strauss sein Stück 
nicht „Eine Nacht am Markkleeberger See“ 
genannte hat, denn das wäre der perfekte 
Einstieg für Karsten Schützes Präsentation 
der wichtigsten Projekte 2024 gewesen, die 
mit der Jugendherberge am Markkleeberger 
See begann. Der erste Spatenstich für das 
18-Millionen-Euro-Projekt (davon 16 Millio-
nen Euro Fördermittel) soll im März erfolgen.

Schon weiter fortgeschritten ist die Sanie-
rung und Erweiterung der Freiwilligen Feuer
wehr Markkleeberg-West. Die wichtigsten 
Arbeiten sollen noch in diesem Jahr abge-
schlossen werden, sodass die Räumlichkei-
ten Anfang 2025 bezogen werden können.

Die kleinen Bürger können sich auf den 
Neubau der Kita „Storchennest“ in der 
Städtelner Straße freuen, die mit einer Eis-
speicherheizung ausgestattet und damit 
besonders nachhaltig sein wird. Ein neuer, 
großer Spielplatz wird auch gebaut – und 
zwar in der Nähe der Zöbigker Straße. Er 
wird eingebettet in den Landschaftspark 
„Grüne Harth“.

Grüner wird es auch in der Neuen Mitte: 
Im Zuge des Straßenbaus der Rathaus-
straße in Anlehnung an die bereits sanier-
ten Abschnitte wird die Treppenanlage 
an der Rathausgalerie erneuert und mit 
Büschen und Bäumen begrünt sowie mehr 
Platz im Bereich der Geschäfte geschaffen.

Für das geplante Mehrzweckgebäude im 
Sportpark „Camillo Ugi“ sind 2,4 Millionen 
Euro Fördermittel vorgesehen. Und für den 
B2-Tunnel im agra-Park soll endlich die 
Finanzierungsvereinbarung von Bund und 
Land unterzeichnet werden, damit die Pla-
nung beginnen kann.

Karsten Schütze erinnerte auch an die 
Errungenschaften des Jahres 2023, wie die 
Seniorenwohnanlage in der Sonnesiedlung, 

die Einweihung des Natursinnespfades in 
der Weinteichsenke oder die Einweihung 
der Turnhalle in der Schulstraße, die ja 
gleichzeitig ihre neuen Namen „Jahnturn-
halle“ erhielt.

Aus der Dreifelderhalle wurde die „Neu-
seenlandhalle“; dabei erinnerte Schütze an 
die Erfolge der Damen der Neuseenland- 
Volleys und u. a. an das packende „Aus-
wärtsderby“ in Leipzig, das die Frauen mit 
3:0 für sich entscheiden konnten. Beim 
Thema Volleyball kam natürlich auch der 
Sächsische Verdienstorden für Rainer Leip-
nitz zur Sprache, den dieser im September in 
Dresden erhalten hatte. Eigentlich hätte er 
auch hier überreicht werden können, denn 
für einen Tag im Juni war Markkleeberg 
sächsische Landeshauptstadt, als Minister-
präsident Michael Kretschmer mit seinem 
Kabinett im Kleinen Lindensaal tagte.

Emotional wurde der Oberbürgermeister, 
als er an die Einweihung des Dr.-Bernd-
Klose- Platzes am 19. Juli erinnerte. Oder an 
die Besuche in den Partnerstädten Zarnesti 
und Pierre-Benite oder an das Jubiläum „60 
Jahre Élysée-Vertrag“. Auch der ältesten 
Mark klee bergerin konnte Schütze gratu-
lieren: Hildegrad Moritz feierte ihren 104. 
Geburtstag.

Das Stadtgebiet ist 2023 sicherer gewor-
den: Im Rahmen der Aktion „Markkleeberg 
wird herzsicher“ wurden öffentlich zugäng-
liche Defibrillatoren installiert, die auch von 
Laien bedient werden können. Für mehr 
Sicherheit sorgen auch die neuen Notruf
säulen am Markkleeberger See. Und für kür-
zere Wege sind die neuen Haltestellen der 
Buslinie 100 in der Hauptstraße optimal.

Im Rahmen der Veranstaltung wurden 
auch fünf Markkleebergerinnen mit dem 
Ehrenpreis des Oberbürgermeisters ausge-
zeichnet: Constanze Ambrosch, Ute-Barbara 
Schuldt, Doris Werner (in Abwesenheit), 
Anja Jonas und Diana Bergmann. Die 
Würdigung dieser Damen lesen Sie in der 
kommenden Ausgabe der Markkleeberger 
Stadtnachrichten am 31. Januar.

Vieles ist 2023 passiert und wird 2024 
geschehen. Doch genug der Worte hier im 

Text und beim Neujahrsempfang im Linden
saal: Lassen wir lieber das LSO mit dem Tenor 
Anton Saris unter Leitung von Robbert van 
Steijn und ihrem großartigen Programm „Von 
der Wolga bis zur Donau“ musizieren.� bw

Musik und Literatur zum 
Holocaust-Gedenktag 

Am Sonnabend, dem 27. Januar 2024, 
lädt die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mark-
kleeberg-West 17.00 Uhr herzlich ins 
Gemeindezentrum, Mittelstraße 3, ein. 
Unter dem Titel „Oh, könnten die Träume 
mein Glück wieder bauen!“ gestalten 
Cello-Professorin Anna Niebuhr und 
Sprecherin Hannelore Hensen ein musi-
kalisch-literarisches Programm, bei dem 
Texte jüdischer Autoren und bewegende 
Melodien zu Gehör kommen. Der Eintritt 
im beheizten Gemeindezentrum ist frei.
� Frank Bohne

Anbaden im Cospudener See

Im Januar begrüßen traditionell einige 
Mutige das neue Jahr mit einem sehr 
erfrischenden Bad. So auch 32 Mitglieder 
des LFV Oberholz e. V., des Postschwimm-
vereins Leipzig e. V. und weiteren Tapfe-
ren. Bei eineinhalb Grad Lufttemperatur 
stürzten sie am 13. Januar in die 5,2 °C 
warmen beziehungsweise kalten Fluten 
des Cospudener Sees. Die Badesaison ist 
hiermit eröffnet!� bw
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Veranstaltungen

im Januar / Februar
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	18.01., 15.00 Uhr	 �Familiennachmittag
•	26.01., 09.15 Uhr	 �Digitale Medien in Kinderhänden 

Workshop für Eltern mit der Nachrichtenwerkstatt 
und Stefanie Wünsch

•	27.01., 10.00 Uhr	 �Frühstück für Alleinerziehende und Kinder 
mit Ines Bischoff und Stefanie Wünsch

•	09.02., 09.00 Uhr	 �Bindung und Beziehung im Familienalltag
Aus der Veranstaltungsreihe „Familie(n)leben“ mit 
Beatrix Jäger und Stefanie Wünsch

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	21.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne
•	28.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
•	02.02., 19.00 Uhr	 �Andacht zu Mariä Lichtmess mit Pfr. Bohne

  � Katharinenkirche Großdeuben
28.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Martin-Luther-Kirche
•	21.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	28.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne
•	04.02., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst „Einer für alle“ 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � St. Peter und Paul
Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 31.03.:	 Sonderausst. Heimat 1890: Städte, Landschaften, Menschen
Die Fotografien sind Zeugnisse der Lebensverhältnisse um 1890, bevor die 
Industrialisierung auch in den ländlichen Raum vorzudringen begann.
bis 30.06.: Sonderausstellung Ron Kuhwede – In Augen blicken
Kuhwede ermuntert uns, den Menschen wieder in die Augen zu blicken, ohne 
dieses unangenehme Gefühl der Peinlichkeit.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
30.01. & 27.02., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  � Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)
bis 27.01.
Vernissage „Lichtspiele“ – Fotografie von Mi Sun Bak
Mi Sun Bak stammt aus Südkorea. 2020 eröffnete sie in Markkleeberg die 
Galerie Poiesis. Hier sind ihre Arbeiten zum Thema „Lichtspiele“ zu sehen.

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Südkorea 
Zwischen Tradition und Moderne –  

Ein Blick auf das Land der Gegensätze
präsentiert von Eberhardt TRAVEL GmbH

Weißes Haus | Parksalon | 19 Uhr 

23.
J A N
2 0 2 4

Eintritt: 4 €
Tickets sind nur an der 
Abendkasse erhältlich!

ABENTEUER-
       FERNWEH

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Okt. – März: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718

N
EU

SE
EN

LAND- VOLLEY
S

 /tsgneuseenlandvolleys
 /neuseenlandvolleysdamen

DRITTE LIGA OST FRAUEN

Wir kämpfen 
für Euch!
Verena live erleben! 

Nächstes Heimspiel:
Sa., 27.01., 18:00 Uhr, 
Neuseenlandhalle

SV LOHHOF II
(14:00 Uhr: 2. Damen vs. Chemitzer VV)

Verena 
DASER

Jahrgang: 1993
Position: 
Diagonal

Bei Auswärtsfahrten 
freue ich mich 

auf die gemeinsame 
und immer lustige 

Zeit in den 
Mannschaftsbussen.  

#5#5
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Veranstaltungen
  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)

•	bis 18.01.
„Zauber der Farbe“ – Malerei von Elisabeth Jung
Themen der Künstlerin sind Blumen, Stillleben, Porträts, Tiere und Land-
schaften in naturalistischer Präsentation. Sie setzt eigene Motive und Vorla-
gen aus dem Internet in farblich ansprechende Ölgemälde um.

•	25.01., 16.00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Kleine Künstler Gerne Groß“
Kunst will gefühlt und erlebt werden: Gezeigt 
werden Arbeiten junger Kreativer der integra-
tiven Kita „Gerne Groß“. Ob Malerei, Fotografie 
oder Objektkunst, die Werke eint ein sensibler 
Blick und ein spontaner und lebendiger Geist. 
Tauchen Sie ein in einen Kosmos übersprudelnder Ideen und freuen Sie 
sich auf fantastische Geschichten hinter den Werken. Ausstellung 22.01. 
bis 22.03.

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 27.03.
„Zwischen den Welten“ – Malerei von Nina K. Jurk
Weite Himmel und blühende Gärten laden zu einer 
inneren Wanderung ein. Innerhalb des Œuvres von 
Nina K. Jurk, die in Leipzig bei Prof. Arno Rink Male-
rei studierte, hat die Darstellung von Landschaften 
einen besonderen Stellenwert. Sie schöpft ihr Werk 
aus dem Potenzial des Zu-Fuß-Gehens und dem damit verbundenen Kontakt 
mit der Natur. So entstehen Gemälde, die (Licht-)Stimmungen transportieren.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 25.02.: Sonderausstellung „Die Feldartillerie der Napoleonischen Kriege“ 
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
27. / 28.01. und 24. / 25.02., 08.00 – 15.00 Uhr
agra-Antikmarkt
Bummeln Sie auf Europas größtem mobilen Kultmarkt für Antiquitäten- und 
Nostalgie-Liebhaber, Sammler, Kunstfreunde und Retrofans. Eintritt frei

  � Equipagenweg, Denkmal ehemaliges Frauenaußenlager
27.01., 10.00 Uhr
Kranzniederlegung am Holocaust-Gedenktag
OBM Karsten Schütze und Landrat Henry Graichen laden zur Kranznieder-
legung anlässlich des Gedenktags für die Opfer des NS-Regimes ein.

  � Gemeindezentrum Mitte (Mittelstraße 3)
•	24.01., 19.30 Uhr

Der Winter
Lesung und Konzert mit Frank Zimpel am Klavier; Eintritt frei, Spende erbeten

•	27.01., 17.00 Uhr
Musik und Literatur zum Holocaust-Gedenktag
Eintritt frei; siehe auch das Kästchen auf Seite 7

  � Oberschule Markkleeberg
03.02., 10.00 – 12.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Lernen Sie die OSM kennen! Siehe auch den Beitrag auf Seite 6.
www.oberschulemarkkleeberg.de

  � Rathaus, Lindensäle
•	24.01. und 21.02., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)

Seniorentanz
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit Entertainer Rainer Ziggert.

•	26.01., 18.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Festliches Ensemblekonzert
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig u. a. mit dem Jungen Sinfonie-
orchester; Eintritt frei

•	17.02., 20.30 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr, Großer Lindensaal)
The Firebirds
Tanz und tolle Stimmung mit der Kultband!
www.ratskeller-markkleeberg.de

•	23.02., 14.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Modenschau mit MK Mode Nr. 1
Vergnüglicher Nachmittag mit viel Mode und der Discothek „Resonanz“ 
aus Borna.

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E
Samstag und Sonntag

geöffnet ab 10:00 Uhr

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

 / s
im

on
a

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort



10 Markkleeberger Stadtjournal 02 / 2024

Veranstaltungen
  � Rathaus, Lindensäle

•	24.02., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr, Großer Lindensaal)
Unbesieg-Bares
Konzert mit dem LSO mit Werken von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Karl Amadeus Hartmann und 
Ludwig van Beethoven. Mit Arkadi Marasch 
(Solo-Violine) und Robbert van Steijn (Dirigent).
18.30 Uhr: Konzerteinführung

•	01. – 03.03.
Puppentheaterfest
Im Großen und Kleinen Lindensaal begeistern 
wieder liebevolles Puppentheater die kleinen 
und großen Gäste. Seid neugierig, lasst euch 
überraschen und inspirieren!
www.puppentheater-sterntaler.de
	- 01.03., 10.00 Uhr: Der Rollschuhdieb (Großer Lindensaal)
Schaf Sissi und Esel Robert wollen gemeinsam ihr Baumhaus fertigstellen. 
Doch als Sissi die heiß ersehnten Rollschuhe bekommt, hat sie keine Zeit 
mehr dafür. Plötzlich sind die Rollschuhe verschwunden …; Figurentheater 
ab 4 Jahren

	- 01.03., 19.30 Uhr: Die Grimmschwestern (Kleiner Lindensaal)
Die Schwestern Lotte und Trude begegnen sich im Spannungsfeld zwischen 
Leben und Tod. Gemeinsam sind sie auf der Suche nach einem Märchen, 
das harmonisch und romantisch ist, das man bedenkenlos erzählen könnte. 
Aber da frisst ein Wolf ein kleines Mädchen, Bäuche werden aufgeschnitten, 
giftige Äpfel werden verteilt …; Objekt- und Figurentheater für Erwachsene

	- 02.03., 15.00 Uhr: Wo ist mein Ballon? (Kleiner Lindensaal)
Emmas Luftballon tanzt im Wind, plötzlich fliegt er davon. Hinterher! Emmas 
Reise durch die Welt beginnt. Sie findet Freunde, reist an fremde Orte und 
entdeckt einen noch viel größeren Ballon …; Figurentheater ab 3 Jahren

	- 02.03., 16.00 Uhr: Der Rollschuhdieb (Großer Lindensaal)
	- 03.03., 11.00 Uhr: Des Kaisers neue Kleider (Großer Lindensaal)
Eine Schneiderpuppe, ein großes Nähkästchen, viel Stoff und ein Spie-
gel – schon entsteht eine Geschichte, wie sie im Buche steht. Figuren- 
und Erzähltheater ab 4 Jahren

	- 03.03., 16.00 Uhr: Frau Holle (Kleiner Lindensaal)
Es schneit, es schneit! Endlich! Frau Holle schüttelt die Betten aus. Was 
für ein Glück – sagen die einen. Was für ein Pech – sagen die anderen. 
Erzählt wird das bekannte Märchen von Goldmarie und Pechmarie, die die 
gleiche Geschichte erleben – oder doch nicht? Erzähltheater ab 4 Jahren

  � Rudolf-Hildebrand-Schule
25.01., 15.30 – 18.30
Nachmittag der offenen Türen
Das Gymnasium stellt sich vor – siehe auch das Kästchen auf Seite 6.
www.rudolf-hildebrand-schule.de

  � Stadtbibliothek
•	22.01., 19.30 Uhr

Das ungebaute Leipzig: 
Auf den Spuren nicht realisierter Bauvorhaben
Auf den Spuren des ungebauten Leipzigs war 
Prof. Arnold Bartetzky mit einem Autorenteam 
aus Studierenden und Experten unterwegs. 
Das Ergebnis ist eine lange und bilderreiche 
Erzählung, die von den Zukunftsverheißungen 

Chinesisches Frühlingsfest im Stadtkulturhaus Borna

Die Stadt Borna und der Verein Deutsch-Chinesisches Zentrum 
Leipzig e. V. (DCZL) laden am Samstag, dem 10. Februar 2024, 
zum „Chinesischen Frühlingsfest – Im Zeichen des Drachen“ in 
das Stadtkulturhaus nach Borna ein. Die Besucher dürfen sich auf 
ein vielfältiges, erstklassiges Kulturprogramm aus Tanz-, Kampf-
kunst- und Musikbeiträgen freuen. Zu sehen und zu hören gibt es 
u. a. chinesischen Stepptanz von Illia Bukharov, ein Guzheng-Solo 
von Zhiyuan Luo, Drachen- und Fächertanz, Shaolin-, Taiji- und 
Kung-Fu-Vorführungen der Kampfkunstschule Wenwu sowie 
einen Bildvortrag über Bornas chinesische Partnerstädte von Prof. 
Barbara Artelt, Vorstandsvorsitzende des DCZL e. V.

Höhepunkt des Abends ist ein Konzert des Neuen Salon-Or-
chesters Leipzig. Das Ensemble entstand 2006 aus experimen-
tierfreudigen Musikern des Gewandhausorchesters und des 
MDR-Sinfonieorchesters. Das Steckenpferd der sieben Stamm-
musiker ist das Spielen ungewöhnlicher Instrumente, kombiniert 
mit atemberaubenden virtuosen Bravour-Nummern. Beim Chine-
sischen Frühlingsfest kommt zum Ensemble noch die chinesische 
Geige dazu, gespielt von Jianguo Lu. Ein Genuss für die Ohren!

Karten gibt es im Vorverkauf auf www.stadtkulturhaus-borna.
de sowie in allen bekannten Reservix-Vorverkaufsstellen. Im Kar-
tenpreis ist ein Willkommensgetränk inklusive. Parkplätze gibt es 
kostenfrei in unmittelbarer Nähe auf der Apfelwiese.� Stadt Borna

Freikarten zu gewinnen!

Wir verlosen 2 × 2 Tickets für das „Chinesische Frühlingsfest“ 
am 10. Februar 2024 im Stadtkulturhaus Borna.

n Schicken Sie bis 22. Januar 2024, 14.00 Uhr, eine Mail mit 
Ihren Kontaktdaten und dem Betreff „Im Zeichen des Dra-
chen“ an msj@druckhaus-borna.de. Viel Glück! Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen, eine Barauszahlung nicht möglich.

Friseursalon Simone Zange
Medizinische Fußpflege

K.-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg

Tel.: (03 41) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr
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Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg

 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de

IHR kultureller Kurzurlaub in der Seeperle:

FRAUENTAG in der Seeperle

8. März:
Discoabend 

mit der Space-Disco
18:00 –  00:30 Uhr 

13,00 € p. P. incl. Begrüßungsgetränk

von einst handelt. Aus der Rückschau erscheinen sie oft realitätsfern, mit-
unter auch bizarr, erheiternd oder erschreckend. Sie spiegeln aber archi-
tektonische und städtebauliche Leitbilder, drängende Fragen, akute Prob-
leme, Wünsche und Hoffnungen der jeweiligen Gegenwart wider. Aus der 
Reihe „Kulturgeschichte trifft Literatur, präsentiert von Kulturgeschichte 
Markkleeberg e. V.
Referent: Prof. Arnold Bartetzky

•	03.02., 10.00 – 15.00 Uhr
Schnuppertag in der Stadtbibliothek
Jung und Alt können das Angebot der Biblio-
thek kennenlernen, neue Medien erproben, 
Online-Angebote testen oder einfach nur 
lesen, spielen und Spaß haben. Die Auswahl 
und Ausleihe von Medien ist ebenso möglich 
wie Neuanmeldungen und Bibliothekseinführungen. Wir freuen uns auf 
Ihren / Euren Besuch! Eintritt frei

•	20.02., 13.30 Uhr
Ferienkino: Der gestiefelte Kater – Der letzte Wunsch
Unser aller Lieblingshaudegen, der furchtlose, milchliebende gestiefelte 
Kater, kehrt in einem neuen Abenteuer aus dem Shrek-Universum zurück! 
Ab 6 Jahren; Eintritt frei

  � Torhaus Markkleeberg
27.01., 18.00 Uhr und 24.02., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche)
Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter unterhält bei seinem etwas unheimli-
chen Rundgang am Torhaus Markkleeberg mit Geschichte(n) und bläst ins 
Horn. Anmeldung: Tourist-Info oder unter 0163 1618464.

  �Weißes Haus
•	18.01. & 15.02., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Musikalische Soirée
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig.

•	21.01., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik: Eröffnungskonzert
Erstes Konzert in der Konzertsaison 2024 mit 
Werken von Carl Reinecke, Gabriel Fauré und 
Wolfgang Amadeus Mozart. Es musizieren 
Kathrin ten Hagen (Violine), Tommaso Graiff, 
Ya-En Lee, Van Trang Truong (alle Klavier), 
Pascal Schwab, Firas Al Fares (beide Violine), Linda Emilsson (Viola) und 
Sophia Schwab (Violoncello).

•	23.01., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Südkorea: Zwischen Tradition und 
Moderne – Ein Blick auf das Land der Gegensätze
Mit seiner reichen Geschichte, beeindruckenden 
Kultur und dynamischen wirtschaftlichen Ent-
wicklung hat sich Südkorea zu einem globalen 
Vorreiter in vielen Bereichen entwickelt. Von den 
majestätischen Palästen der Joseon-Dynastie 
bis hin zu den futuristischen Wolkenkratzern von Seoul, von der traditio-
nellen Hanbok-Kleidung bis zu den neuesten technologischen Innovationen 
– Südkorea bietet eine faszinierende Reise durch die Kontraste und die span-
nende Vielfalt dieses Landes. Tauchen Sie ein in die fesselnde Welt Südkoreas 
und entdecken einzigartige Orte, faszinierende Traditionen und vieles mehr.
Referentin: Theresa Rumpel (Eberhardt Travel)

HAUSHALTSHILFE GESUCHT?
Erfahrene Hauswirtschafterin, 57 Jahre, 

sucht Festanstellung in privatem Haushalt.

Bei Interesse bitte melden unter:
ä 0341 33 20 32 00

  �Weißes Haus
•	05.02., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Medizin, Musik, Kunst – Familie Volkmann und Nachfahren 
in Markkleeberg
Ludwig Volkmann, Mensch gestalterischer 
Vielfalt, war erster Vorsitzender des Dt. Buch-
gewerbevereins und Präsident der von ihm ent-
wickelten BUGRA. Seine älteste Tochter war Eva 
Volkmann, verheiratet mit Fabrikant Fritz Wald-
baur, der in den 1930ern die schöne Villa in der Kirschallee 17 kaufte. Bei-
der Tochter, Thekla Gebauer-Waldbaur, ist hier gut bekannt. Aus der Reihe 
Historisches aus der Region, präsentiert von Kulturgeschichte M’berg e. V.
Referenten: Andreas Volkmann und Beate Hennenberg

•	11.02., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Herfurthsche Hausmusik
Mit Werken von Carl Reinecke, Gabriel Fauré, Fryderyk Chopin, Franz 
Schubert und Franz Liszt, Felix Mendelssohn Bartholdy sowie Fazil Say. Es 
musizieren Andrea Meseguer (Flöte), Dimitre Bitterolf, Dietmar Nawroth, 
Mi Na Park und Andriy Tsygichko (alle Klavier).

•	25.02., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Blüthner Meister-Konzert
Janine Truong spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Ludwig von Beet
hoven und Fryderyk Chopin.

•	03.03., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Weißes Haus exklusiv: Geburtstagskonzert für Fryderyk Chopin
Jungin Ryu und Seonghyeon Leem spielen Werke von Fryderyk Chopin, 
Franz Schubert und Franz Liszt.
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Reise

10.08.2024
19:30 Uhr . Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg & Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 0341 350 26 29

SOMMERTOUR  
2024 Veranstalter: TUI Cruises GmbH · Heidenkampsweg 58 · 20097 Hamburg · Deutschland

* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges
kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Zutritt zum Bereich 
SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung.
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**
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€ **
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Nordland
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07.07.–24.07.2024
17 Nächte
Außenkabine
ab/an Kiel

** Preis p. P. im PLUS-Tarif (limitiertes Kontingent) bei 2er-Belegung einer Außenkabine
ab/bis Kiel. An-/Abreise nach Verfügbarkeit zubuchbar.
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TUI TRAVELStar 
Rathausgalerie

Rathausstr. 33 – 35
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3502629

reisebuero-markkleeberg.de

Mein Schiff 7

Sizilien, die Sonneninsel (Teil 4)
Provinzhauptstadt Catania und der Ätna

Die zweitgrößte Stadt Siziliens ist Catania, 
die Hauptstadt der gleichnamigen Provinz. 
Catania liegt zwischen dem Vulkan Ätna 
und dem faszinierenden Naturreservat 
Oasi del Simeto. Catania spielte schon in 

der Antike eine wichtige Rolle. 
Das aus Marmor und Lavage-
stein errichtete Amphitheater hatte einst 
7.000 Sitzplätze und zählte zu den größ-
ten Siziliens. Es wurde teilweise mit baro-

cken Gebäuden überbaut. Um die Stadt zu 
erkunden, sollte man sich Zeit nehmen, am 
besten zu Fuß unterwegs sein. Es lohnt 
sich, die vielen Sehenswürdigkeiten und 
die schönen Kirchen aus der Barockzeit in 
Ruhe aus der Nähe zu betrachten. Auch 
die berühmte Piazza Duomo, das Castello 
Ursino und das Teatro Massimo Bellini 
gehören zu den Touristenmagneten.

Ein Ausflugstipp ist der 60.000 Hektar 
große Parco Regionale dell’Etna mit seiner 
vielfältigen Pflanzen- und Tierwelt. Der 

immer wieder aktive Ätna ist von hier 
aus auch gut zu sehen.

In unserem TUI TRAVELStar 
Reisebüro in der Rathausgalerie 
geben wir Ihnen gern persönlich 
weitere Tipps für Ihren Urlaub. 
Montags bis freitags sind wir von 

10.00 bis 18.00 Uhr für Sie da. 
Telefonisch können Sie uns unter 

0341 3502629 erreichen. Natürlich 
sind wir auch per E-Mail für Sie da.

� Ihr Daniel Riedel,
TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

- Anzeige -

Im Herzen von Catania steht die Kathedrale von Sant’Agata.

Ausgabe 2 / 2024
17. Januar 2024

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
was passiert eigentlich in der Neuen Mitte? Sollte die Fläche 
gegenüber der Rathausgalerie nicht bebaut werden? Im November 
2015 gab es eine Ausstellung zur Neugestaltung der Neuen Mitte. 
In der ersten Etage der Rathausgalerie präsentierten damals 14 
Planungsbüros aus ganz Deutschland ihre Entwürfe.

Das „Perlenband“ vom Dresdner Büro Querfeldeins setze sich 
durch und wurde von der Jury zum Sieger gekürt. Auf die Umset-
zung der Pläne angesprochen, habe ich 2015 von einem Zeitraum 
von zehn bis 15 Jahren gesprochen. Ein Jahr nach der Ausstellung 
wurde im Dezember 2016 auf Basis des Siegerentwurfs der Rah-
menplan „Neue Mitte“ einstimmig vom Stadtrat beschlossen.

Dieser sah als ersten Realisierungsabschnitt den Bereich 
zwischen Hauptstraße und Friedrich-Ebert-Straße vor. Die 
Bauarbeiten inklusive Gestaltung des Kunstwinkels und des Bahn-
hofsvorplatzes (heute: Dr.-Bernd-Klose-Platz) konnten Mitte 2019 

abgeschlossen werden. Im November 2020 wurde der Kreuzungs-
bereich Rathausstraße/Friedrich-Ebert-Straße übergeben.

Zu dieser Zeit lief bereits das Ausschreibungsverfahren für die 
Entwicklungsflächen I und III. Im Sommer 2020 fanden die Bieter- 
präsentationen vor einer Jury statt. Die für Ende 2020 geplante 
Vergabeentscheidung verzögerte sich durch die Corona-Pandemie 
in das Jahr 2021. Die Entwicklungsfläche III wurde dann per Stadt-
ratsbeschluss im April 2021 an einen privaten Investor, die RTLL 
Generalbau GmbH, veräußert. 

Auf dem Areal zwischen Bahngleisen und Sportbad beabsich-
tigte die Firma den Bau eines Geschäftshauses. Leider hat das 
Unternehmen bis heute keine baulichen Aktivitäten entwickelt. 
Auf Nachfrage Ende letzten Jahres ließ die Firma mitteilen, dass 
sie nach wie vor gewillt sei, das Projekt umzusetzen.

Fortsetzung auf Seite 2

Die Pläne der Neuen Mitte zwischen Schranke und Ring sind weit fortgeschritten, u.a. wird 
der Eingangsbereich der Rathausgalerie komplett neugestaltet. (Foto: Florian Wiersch)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Noch schwieriger ist leider die Umsetzung 
der geplanten Bebauung der Entwicklungs-
fläche I gegenüber der Rathausgalerie.  
Hier musste wegen Verfahrensfehlern die 
Ausschreibung per Stadtratsbeschluss im 
Juli 2021 aufgehoben werden. Die Vorbe-
reitungen für ein neues Ausschreibungs-
verfahren waren nicht von Erfolg gekrönt, 
so dass wir Anfang 2023 völlig neu gedacht 
haben.

Der Stadtrat ist dem gefolgt und hat im 
Dezember 2023 beschlossen, die Fläche an 

unsere städtische Wohnungsbaugesellschaft zu veräußern. Vor-
ausgegangen waren Überlegungen, den Bau selbst zu realisieren. 
Unsere WBG ist wirtschaftlich gut aufgestellt. Mit dem Neubau 
des Senioren-Wohnens in der Sonnesiedlung 1a, immerhin ein 
18 Millionen-Euro-Projekt, hat das Unternehmen gezeigt, dass es 
auch größere Neubau-Vorhaben realisieren kann.

Zunächst wurde das Ansinnen im Sommer 2023 hinter ver-
schlossenen Türen mit Stadt- und Aufsichtsräten diskutiert, um 
es dann im Wirtschaftsplan der städtischen Gesellschaft zu inte-
grieren. Ende November 2023 wurde dieser vom Aufsichtsrat 
beschlossen. In diesem Jahr soll nun die Planung starten. Baube-
ginn könnte 2025 sein, spätestens 2028 der Neubau fertiggestellt 
werden. 

Wir haben es nun selbst in der Hand diese innerstädtische Flä-
che zu entwickeln. Wir können ein Wohn- und Geschäftshaus 
nach unseren Wünschen errichten und direkten Einfluss nehmen, 
beispielsweise welche Einzelhändler dort einziehen.

Weit fortgeschritten sind die Pläne für die Gestaltung des Stra-
ßenraums zwischen Bahnschranke und Ring. So wird der Ein-
gangsbereich der Rathausgalerie komplett neugestaltet und die 
schwierige Situation mit der Treppe und dem schmalen Gang vor 
den Geschäften einer besseren Lösung zugeführt. Dazu gehören 
auch Sträucher und Bäume.

Der Bereich wird in Fortführung der bereits neugebauten Rat-
hausstraße gestaltet. Der Straßenbelag soll aus Natursteinpflaster 
sein. Zum Baufeld der Entwicklungsfläche I wird sich ein Platz öff-
nen, der die Aufenthaltsqualität steigert. Mit der Umsetzung des 
Projektes können wir ab 2025 rechnen.

Ärgerlich ist und bleibt der Zeitverzug bei der Umsetzung der 
geplanten Bebauung gegenüber der Rathausgalerie. Doch nun 
sind die Weichen neu gestellt und wir können in den nächsten 
Jahren endlich mit Aktivitäten rechnen. Vielleicht heißt es ja am 
Ende: Gut Ding will Weile haben. 

Die Neugestaltung unseres Stadtzentrums muss hohe Priorität 
genießen. Die Aussichten, die uns die Ausstellung im November 
2015 gegeben hatte, sind jedenfalls verlockend. Wir arbeiten ziel-
strebig an der Umsetzung.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de

•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
•  Fotos: Matthias Wuttig (S. 2), ISO101 – Adobe Stock (S. 8)
• Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 31. Januar 2024.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 30. Januar 2024, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
In seiner letzten Sitzung des Jahres 2023 hat der Markkleeberger 
Stadtrat folgende Beschlüsse gefasst.
• Feuerwehr. Die Feuerwehr Markkleeberg-West erhält ein neues 
Auto – ein sogenanntes Hilfeleistungslöschfahrzeug 20. Gekauft 
wird es bei der Firma Magirus in Ulm zum Preis von 681.813,37 
Euro. Das hat der Stadtrat mit 20 Ja-Stimmen, keiner Nein-
Stimme und keiner Enthaltung so beschlossen. Die Stadt hatte 
die Anschaffung europaweit ausgeschrieben. Sechs Unternehmen 
zeigten Interesse, nur eines gab ein Angebot ab.
• Flächennutzungsplan. Mit 16 Ja-Stimmen, drei Nein-Stimmen 
und einer Enthaltung hat der Stadtrat den Entwurf der komplexen 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans vom Dezember 2023 
mit dazugehöriger Begründung und dem Umweltbericht gebilligt. 
Gleichzeitig soll der Plan öffentlich ausgelegt werden. Der Zeit-
raum wird noch bekanntgegeben.
• Bebauungsplan I. Der Stadtrat hat die Anregungen zum Ent-
wurf des Bebauungsplans „Freiflächen-Photovoltaikanlage Auen-

hain“ vom 21. April 2023 abgewogen. Abstimmungsergebnis: 20 
Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung.
• Bebauungsplan II. Einstimmig hat der Stadtrat den 2. Entwurf 
der Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ gebilligt. Mit 16 Ja-Stim-
men, keiner Nein-Stimme und drei Enthaltungen votierte das 
Gremium außerdem für die Auslage der Satzung. Nähere Informa-
tionen dazu finden Sie im Amtlichen Teil auf Seite 5.
• Neue Mitte. Der Stadtrat betraut die Wohnungsbaugesell-
schaft (WBG) Markkleeberg mit der rein gewerblichen Vermietung, 
Verwaltung und Entwicklung von Wohn- und Gewerbeimmobi-
lien sowie der dazugehörigen Flächen im Bereich „Neue Mitte“. 
In diesem Zusammenhang verkauft die Stadt der WBG ein rund 
3.000 Quadratmeter großes Areal („Entwicklungsgebiet I“) in der 
Rathausstraße 30, das das Unternehmen voranbringen soll. Kauf-
preis: 768.000 Euro. Das Abstimmungsergebnis war bei beiden 
Entscheidungen einstimmig: 20 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, 
keine Enthaltung.
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che zu entwickeln. Wir können ein Wohn- und Geschäftshaus 
nach unseren Wünschen errichten und direkten Einfluss nehmen, 
beispielsweise welche Einzelhändler dort einziehen.
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ßenraums zwischen Bahnschranke und Ring. So wird der Ein-
gangsbereich der Rathausgalerie komplett neugestaltet und die 
schwierige Situation mit der Treppe und dem schmalen Gang vor 
den Geschäften einer besseren Lösung zugeführt. Dazu gehören 
auch Sträucher und Bäume.

Der Bereich wird in Fortführung der bereits neugebauten Rat-
hausstraße gestaltet. Der Straßenbelag soll aus Natursteinpflaster 
sein. Zum Baufeld der Entwicklungsfläche I wird sich ein Platz öff-
nen, der die Aufenthaltsqualität steigert. Mit der Umsetzung des 
Projektes können wir ab 2025 rechnen.

Ärgerlich ist und bleibt der Zeitverzug bei der Umsetzung der 
geplanten Bebauung gegenüber der Rathausgalerie. Doch nun 
sind die Weichen neu gestellt und wir können in den nächsten 
Jahren endlich mit Aktivitäten rechnen. Vielleicht heißt es ja am 
Ende: Gut Ding will Weile haben. 

Die Neugestaltung unseres Stadtzentrums muss hohe Priorität 
genießen. Die Aussichten, die uns die Ausstellung im November 
2015 gegeben hatte, sind jedenfalls verlockend. Wir arbeiten ziel-
strebig an der Umsetzung.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 30. Januar 2024, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
In seiner letzten Sitzung des Jahres 2023 hat der Markkleeberger 
Stadtrat folgende Beschlüsse gefasst.
• Feuerwehr. Die Feuerwehr Markkleeberg-West erhält ein neues 
Auto – ein sogenanntes Hilfeleistungslöschfahrzeug 20. Gekauft 
wird es bei der Firma Magirus in Ulm zum Preis von 681.813,37 
Euro. Das hat der Stadtrat mit 20 Ja-Stimmen, keiner Nein-
Stimme und keiner Enthaltung so beschlossen. Die Stadt hatte 
die Anschaffung europaweit ausgeschrieben. Sechs Unternehmen 
zeigten Interesse, nur eines gab ein Angebot ab.
• Flächennutzungsplan. Mit 16 Ja-Stimmen, drei Nein-Stimmen 
und einer Enthaltung hat der Stadtrat den Entwurf der komplexen 
Fortschreibung des Flächennutzungsplans vom Dezember 2023 
mit dazugehöriger Begründung und dem Umweltbericht gebilligt. 
Gleichzeitig soll der Plan öffentlich ausgelegt werden. Der Zeit-
raum wird noch bekanntgegeben.
• Bebauungsplan I. Der Stadtrat hat die Anregungen zum Ent-
wurf des Bebauungsplans „Freiflächen-Photovoltaikanlage Auen-

hain“ vom 21. April 2023 abgewogen. Abstimmungsergebnis: 20 
Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung.
• Bebauungsplan II. Einstimmig hat der Stadtrat den 2. Entwurf 
der Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ gebilligt. Mit 16 Ja-Stim-
men, keiner Nein-Stimme und drei Enthaltungen votierte das 
Gremium außerdem für die Auslage der Satzung. Nähere Informa-
tionen dazu finden Sie im Amtlichen Teil auf Seite 5.
• Neue Mitte. Der Stadtrat betraut die Wohnungsbaugesell-
schaft (WBG) Markkleeberg mit der rein gewerblichen Vermietung, 
Verwaltung und Entwicklung von Wohn- und Gewerbeimmobi-
lien sowie der dazugehörigen Flächen im Bereich „Neue Mitte“. 
In diesem Zusammenhang verkauft die Stadt der WBG ein rund 
3.000 Quadratmeter großes Areal („Entwicklungsgebiet I“) in der 
Rathausstraße 30, das das Unternehmen voranbringen soll. Kauf-
preis: 768.000 Euro. Das Abstimmungsergebnis war bei beiden 
Entscheidungen einstimmig: 20 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, 
keine Enthaltung.
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• Rathausgalerie. Nochmal „Neue Mitte“: Die Treppe der Rat-
hausgalerie soll neugestaltet werden. Da das Vorhaben mit dem 
2. Bauabschnitt zwischen Schranke und Ring in Zusammenhang 
steht, werden beide Projekte in direkter Abhängigkeit zueinander 
geplant. Der Stadtrat hat mit 20 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme 
und keiner Enthaltung 65.130 Euro für die Planung genehmigt.
• Kita „Storchennest“. Die Stadt möchte die in die Jahre gekom-
mene Kindertagesstätte „Storchennest“ erneuern. Bisher hat die 
Einrichtung 62 Plätze, der Ersatzneubau soll künftig bis zu 135 
Plätze bereithalten. 6,4 Millionen Euro waren dafür ursprünglich 
geplant. Unter anderem wegen Anpassungen der Planungen in 
Sachen Energieeffizienz und den Baupreissteigerungen soll das 
Vorhaben nun 7,7 Millionen Euro kosten. Soll die Stadt im Wis-
sen um die Mehrkosten dennoch einen Bauantrag stellen? Ja, hat 
der Stadtrat bestimmt und empfiehlt die von der Stadt bevorzugte 
Variante des Baus. Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, keine 
Nein-Stimme, zwei Enthaltungen.

• Spenden. Der Stadtrat genehmigt die Annahme von zwei 
Baumspenden in Höhe von insgesamt 620 Euro. Das Abstim-
mungsergebnis war bei beiden Entscheidungen identisch: 20 
Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung.
• Wahlen. Am 9. Juni 2024 wird in Markkleeberg gewählt. Neben 
den Europawahlen stehen an diesem Tag auch die Kommunal-
wahlen auf dem Plan. Dafür muss ein Gemeindewahlausschuss 
bestimmt werden. Ihm gehören Andrea Stübiger (Stellvertreter: 
Ingo Heinicke-Minnemann, beide Stadtverwaltung) als Vorsit-
zende, Fabian Schmidt (Die Grünen), Ingolf Jonas (FDP), Günter 
Schwarze (SPD) und Stefan Pietsch (Stellvertreterin: Claudia Knoth, 
beide Stadtverwaltung) als Beisitzer an. Abstimmungsergebnis: 20 
Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Gegen das Vergessen
Anlässlich des Gedenktages für die Opfer des NS-Regimes laden 
der Markkleeberger Oberbürgermeister Karsten Schütze und Land-
rat Henry Graichen am Sonnabend, den 27. Januar 2024, um 10 
Uhr zur Kranzniederlegung an das Denkmal für das ehemalige 
Frauenaußenlager des KZ Buchenwald in den Equipagenweg ein. 

Mehr als 1.000 ungarische Jüdinnen und 250 französische Wider-
standskämpferinnen haben in Markkleeberg von August 1944 bis 
April 1945 als Zwangsarbeiterinnen für Hitlers Rüstungsindustrie 

gelitten. An diese Frauen zu erinnern heißt, an das dunkelste Kapi-
tel unserer Stadt zu erinnern und gleichzeitig zu mahnen.

„Freiheit und Demokratie sind auf engagierte Bürgerinnen und 
Bürger angewiesen. Dazu gehört auch Mut, Grenzen gegen Anti-
semitismus und Hass zu ziehen. Angesichts der aktuellen Entwick-
lung – jetzt erst recht“, betont Oberbürgermeister Karsten Schütze.

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Knapp 2.000 Euro für den Sportnachwuchs in Zarnesti
Die Weihnachtsaktion für Kinder und Jugendliche in Markklee-
bergs rumänischer Partnerstadt Zarnesti ist beendet. Im Samm-
lungszeitraum vor Weihnachten kamen insgesamt 1.883 Euro 
zusammen. Insgesamt 36 Familien sowie Einzelspenderinnen und 
Einzelspender beteiligten sich. „Wir bedanken uns bei allen Spen-
dern, die die Aktion unterstützt haben“, sagt Oberbürgermeister 
Karsten Schütze. „Wir freuen uns darauf, dass wir das Geld dem-
nächst in Rumänien übergeben können.“

Seit mehr als 20 Jahren unterstützt Markkleeberg seine Part-
nerstadt Zarnesti mit einer Aktion zu Weihnachten. Bislang wurden 

immer Weihnachtspäckchen für die Kinder in Rumänien gepackt 
und dank der Freiwilligen Feuerwehr nach Zarnesti gebracht.

Auf Wunsch des Bürgermeisters Alexandru Igrisan wurde 
in diesem Jahr die Strategie geändert: weg von den Weih-
nachtspäckchen, hin zu einer finanziellen Unterstützung für den 
Sportnachwuchs in Zarnesti. Igrisan hatte die Bitte Ende Juli 2023 
beim Stadtfestbesuch von Oberbürgermeister Karsten Schütze 
und Bürgermeister Olaf Schlegel in Zarnesti geäußert.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Sonnenweg: Bauarbeiten in nächster Phase
Die Bauarbeiten im Sonnenweg in Zöbigker haben Anfang des 
Monats den nächsten Bauabschnitt erreicht. Unter der Voraus-
setzung, dass die Witterung es zulässt, wird hier der grundhafte 
Ausbau der Straße zwischen Zöbigkerstraße und Schmiedestraße 
vorangetrieben. Die Borde werden gesetzt, die Pflasterungen für 
den Gehweg vorgenommen, Kabelgräben für die Straßenbeleuch-
tung ausgehoben.

Seit September 2023 laufen die Bauarbeiten zum grundhaften 
Ausbau der Straße. Ziele sind: die Fahrbahn zu verbessern, Fußwege 
anzubieten, eine Straßenentwässerung vorzuhalten sowie die Stell-
flächen an der Kindertagesstätte „Purzelbaum“ zu befestigen.

Im Dezember wurde noch ein Meilenstein im Bauablauf gesetzt: 
Die Asphalt-Tragschicht konnte von Wiesenweg bis Zöbigkerstraße 
eingebaut werden. Auf die Herausforderung stießen die Bauarbeiter 
unter der Fahrbahn, wo unbekannte Medien verlegt worden waren.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
Kurz vor Weihnachten wurde die Asphalt-Tragschicht von Wiesenweg 
bis Zöbigkerstraße eingebaut (Foto: Stadtverwaltung)
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Buntes Markttreiben zum Stadtfest 2024 – Ihr Angebot
Anfang Mai wird in Markkleeberg traditionell gefeiert: Vom 3. bis 
zum 5. Mai 2024 finden das Markkleeberger Stadtfest und die 
7-Seen-Wanderung statt.

Beide Veranstaltungen erfreuen sich wachsender Beliebtheit 
und konstanter Gästezahlen (ca. 20.000 im Jahr 2023). Der Rat-
hausplatz bildet mit der Hauptbühne das programmatische Zent-
rum der Veranstaltung. 

Zum Stadtfest dürfen neben kulinarischen Angeboten auch 
bunte Marktstände nicht fehlen. Die Stadtverwaltung Markkleeberg 
sucht auf diesem Weg Händler und Händlerinnen, die Produkte 
aus den Bereichen Kunsthandwerk (Keramik, Schmuck, Taschen, 
Holzarbeiten, Kunst, Drucke), Grünpflanzen, Selbstgemachtes und 
Upcycling vom 3. bis 5. Mai 2024 im Rahmen des Stadtfestes 
anbieten.

Sie sollten einen eigenen Stand (3 x 3 Meter) mitbringen und sind 
verantwortlich für dessen Auf- und Abbau. Wir freuen uns über 
Impressionen zu Ihren Produkten und zum Stand.

Wir wünschen uns ein vielfältiges und buntes Angebot und 
freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 15. Februar 2024 per 
E-Mail an antje.hamel@markkleeberg.de oder per Post an: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Amt für Kultur und Tourismus, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Unter der Telefonnummer 0341 3541411 sowie per E-Mail unter 
antje.hamel@markkleeberg.de steht Ihnen Antje Hamel für wei-
tere Fragen sehr gern zur Verfügung.

Marcus Reitler-Placht / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

„Das kleine Glück“: Neue Kunstwinkelausstellung in Vorbereitung
Stellen Sie sich vor, einer von 24 Aluminiumrohlingen, in der 
Größe 80 x 80 Zentimeter, könnte sich innerhalb von sechs Mona-
ten unter Ihrem Pinsel zu einem schönen Kunstmosaik entpuppen. 

Zum Kunstwinkelfest, am 24. August 2024, fällt der Vorhang 
und ein Publikum bestaunt Ihr Werk bei der Einweihung der 
Open-Air-Galerie. Wir berichten via Flyer, Homepage und Presse-
artikel darüber. Im Anschluss ziert Ihr Schmuckstück ein Jahr, gut 
versiegelt, die Hausgiebelwand der Rathausstraße 23 und trägt zur 
Verschönerung der Innenstadt bei. 

In dieser Zeit finden sich viele Kunstliebhaber, die sich auf die 
anschließende Versteigerung freuen. Vom Versteigerungserlös 
erhalten Sie 80 Prozent. Der Rest, mindestens 30 Euro, fließt in 
den Projekttopf zurück. 

Sind Sie kreativ, gestalten gern Bilder und wollen Ihr Können 
einem breiten Publikum präsentieren? Dann sind Sie bei uns rich-
tig. Wir freuen uns über Bewerbungen von begabten Startups, 
Hobbykünstlern und Profitalenten. Bei Interesse senden Sie uns 
einige Referenzen bis zum 31. Januar 2024. Eine Jury entscheidet, 
ob Sie ein Teil vom Kunstwinkelteam werden. 

Gern erzählen wir Ihnen mehr darüber. Rufen Sie uns an. 
Informationen erhalten Sie über den QR-Code oder unter 
https://www.markkleeberg.de/kunstwinkelfest 

Ansprechpartner: 
• Leiterin Stabstelle Wirtschaftsförderung,  

Kerstin Kaiser, Telefon: 0341 3533235 
• Team Wirtschaftsförderung,  

Anke Meyerle, Telefon: 0341 3533146

Bewerbung bitte per E-Mail an wirtschaftsfoerderung@
markkleeberg.de einreichen.

Kerstin Kaiser / Wirtschaftsförderung Markkleeberg

Die Ausgabe 3 / 2024 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 31. Januar 2024.
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Amtliche Bekanntmachungen

Gastgeberverzeichnis wird aktualisiert
Das Markkleeberger Gastgeberverzeichnis wird für alle gewerbli-
chen und privaten Markkleeberger Gastgeber für das Jahr 2024 
aktualisiert. 

Die Beherbergungsdatenbank ist über die Webseite der Stadt 
Markkleeberg unter www.markkleeberg.de abrufbar oder als 
(selbstdruckbare) Printfassung erhältlich. Hier finden Besuche-
rinnen und Besucher der Stadt Markkleeberg umfangreiche 
Unterstützung bei der Suche nach geeigneten Übernachtungsan-
geboten. 

Die Printfassung fasst zudem kultur-touristische Themen, 
Erlebnisstätten, Veranstaltungen sowie Informationen über 
Markkleeberg und die Region des Leipziger Neuseenlands kurz und 
bündig zusammen.

Das Amt für Kultur und Tourismus der Stadtverwaltung 
Markkleeberg bietet daher allen Markkleeberger Gastgeberinnen 
und Gastgebern einen kostenfreien Eintrag in das Gastgeberver-
zeichnis der Stadt Markkleeberg in digitaler Form sowie in der 
Printfassung an.

Bitte füllen Sie bei Interesse das online erhältliche Abfrage-For-
mular aus (abrufbar über nebenstehenden QR-Code) und senden 
Sie uns dieses wie auch max. drei Bilder per E-Mail zu. 

• Neue Einträge sowie Änderungen bestehender Einträge sollen 
ebenfalls über das Formular mitgeteilt werden.

• Falls keine Änderungen gewünscht sind, ist dies bitte ebenfalls 
mitzuteilen.

• Sollten wir keine Rückmeldung erhalten, bleibt der bestehende 
Beitrag bis zur nächsten Aktualisierung in der Datenbank.

Wir freuen uns über Rückmeldungen bis zum 14. Februar 2024. 
Sollten wir keine Rückmeldung erhalten, wird der bisher beste-
hende Beitrag im Rahmen der nächsten Aktualisierung aus dem 
Verzeichnis entfernt.

Bei Rückfragen steht Ihnen das Amt für Kultur und Tourismus 
unter tourismus@markkleeberg.de zur Verfügung.

Marcus Reitler-Placht / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Bekanntmachung 
Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Veröffentlichung des 2. Entwurfs der Ergänzungssatzung 
„Arndtstraße“ im Internet vom 22. Januar 2024 bis ein-
schließlich 23. Februar 2024

Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat in seiner Sitzung am  
20. Dezember 2023 gemäß §§ 4 und 28 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils aktuel-
len Fassung in Verbindung mit § 3 der Hauptsatzung der Großen 
Kreisstadt Markkleeberg vom 16. Juli 2014, zuletzt geändert am  
21. Januar 2015, folgenden Beschluss (Beschluss-Nr.: 447 - 50/2023) 
gefasst:

1. Der 2. Entwurf der Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ in der Fassung 
vom 01. November 2023 für das Gebiet der Stadt Markkleeberg, 
welches die Flurstücke der Stadt Markkleeberg 127/3, 127/4, 
127/5, 127/10, 128/3, 128/4, 128/5 und 128/10 der Gemarkung 
Markkleeberg umfasst (Abgrenzung des Geltungsbereiches siehe 
Anlage), wird mit dazugehöriger Begründung gebilligt.

2. Der 2. Entwurf der Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ in der Fas-
sung vom 1. November 2023 mit Begründung ist gemäß § 4a 
Abs. 3 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB im Internet zu veröffentlichen 
sowie über ein zentrales Internetportal des Landes zugänglich 
zu machen. Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet sind eine 
oder mehrere andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkei-
ten, etwa durch öffentlich zugängliche Lesegeräte oder durch eine 
öffentliche Auslegung der Unterlagen, zur Verfügung zu stellen. 
Die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange sind gemäß § 4a Abs. 3 i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB zum 
geänderten Planentwurf und zur Begründung einzuholen.

Planungsziel
Ziel ist die Einbeziehung der Außenbereichsfläche in den pla-
nerischen Innenbereich und die Schaffung planungsrechtlicher 

Voraussetzungen für eine der Vorhabenfläche städtebaulich ange-
messene Bebauung. 

Veröffentlichung im Internet
Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ einschließlich 
der Begründung wird im Zeitraum vom 22. Januar 2024 bis ein-
schließlich 23. Februar 2024 unter folgender Internetadresse 
abrufbar sein: https://mitdenken.sachsen.de/1038641

Zusätzlich erfolgt die Offenlage des Entwurfes der Ergänzungs-
satzung „Arndtstraße“ mitsamt der Begründung in der Zeit vom 
22. Januar 2024 bis einschließlich 23. Februar 2024 im Rathaus 
der Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg, im 
Raum 006, Erdgeschoss, während folgender Zeiten:

Montag  8 – 16 Uhr
Dienstag 8 – 18 Uhr
Mittwoch 8 – 16 Uhr
Donnerstag 8 – 18 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr

Die Öffentlichkeit ist aufgerufen, während der Offenlage ihre 
Anregungen zur Planung auf elektronischem Wege an folgende 
E-Mail-Adresse vorzubringen: spa@markkleeberg.de
Oder schriftlich unter folgender Postanschrift:
Stadtverwaltung Markkleeberg
Stadtplanungsamt
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Verfahrenshinweise
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 34 Abs. 6 i. V. m. § 13 
Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von 
dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informatio-
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Die Ausgabe 3 / 2024 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 31. Januar 2024.
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

Gastgeberverzeichnis wird aktualisiert
Das Markkleeberger Gastgeberverzeichnis wird für alle gewerbli-
chen und privaten Markkleeberger Gastgeber für das Jahr 2024 
aktualisiert. 

Die Beherbergungsdatenbank ist über die Webseite der Stadt 
Markkleeberg unter www.markkleeberg.de abrufbar oder als 
(selbstdruckbare) Printfassung erhältlich. Hier finden Besuche-
rinnen und Besucher der Stadt Markkleeberg umfangreiche 
Unterstützung bei der Suche nach geeigneten Übernachtungsan-
geboten. 

Die Printfassung fasst zudem kultur-touristische Themen, 
Erlebnisstätten, Veranstaltungen sowie Informationen über 
Markkleeberg und die Region des Leipziger Neuseenlands kurz und 
bündig zusammen.

Das Amt für Kultur und Tourismus der Stadtverwaltung 
Markkleeberg bietet daher allen Markkleeberger Gastgeberinnen 
und Gastgebern einen kostenfreien Eintrag in das Gastgeberver-
zeichnis der Stadt Markkleeberg in digitaler Form sowie in der 
Printfassung an.

Bitte füllen Sie bei Interesse das online erhältliche Abfrage-For-
mular aus (abrufbar über nebenstehenden QR-Code) und senden 
Sie uns dieses wie auch max. drei Bilder per E-Mail zu. 

• Neue Einträge sowie Änderungen bestehender Einträge sollen 
ebenfalls über das Formular mitgeteilt werden.

• Falls keine Änderungen gewünscht sind, ist dies bitte ebenfalls 
mitzuteilen.

• Sollten wir keine Rückmeldung erhalten, bleibt der bestehende 
Beitrag bis zur nächsten Aktualisierung in der Datenbank.

Wir freuen uns über Rückmeldungen bis zum 14. Februar 2024. 
Sollten wir keine Rückmeldung erhalten, wird der bisher beste-
hende Beitrag im Rahmen der nächsten Aktualisierung aus dem 
Verzeichnis entfernt.

Bei Rückfragen steht Ihnen das Amt für Kultur und Tourismus 
unter tourismus@markkleeberg.de zur Verfügung.

Marcus Reitler-Placht / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Bekanntmachung 
Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Veröffentlichung des 2. Entwurfs der Ergänzungssatzung 
„Arndtstraße“ im Internet vom 22. Januar 2024 bis ein-
schließlich 23. Februar 2024

Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat in seiner Sitzung am  
20. Dezember 2023 gemäß §§ 4 und 28 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils aktuel-
len Fassung in Verbindung mit § 3 der Hauptsatzung der Großen 
Kreisstadt Markkleeberg vom 16. Juli 2014, zuletzt geändert am  
21. Januar 2015, folgenden Beschluss (Beschluss-Nr.: 447 - 50/2023) 
gefasst:

1. Der 2. Entwurf der Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ in der Fassung 
vom 01. November 2023 für das Gebiet der Stadt Markkleeberg, 
welches die Flurstücke der Stadt Markkleeberg 127/3, 127/4, 
127/5, 127/10, 128/3, 128/4, 128/5 und 128/10 der Gemarkung 
Markkleeberg umfasst (Abgrenzung des Geltungsbereiches siehe 
Anlage), wird mit dazugehöriger Begründung gebilligt.

2. Der 2. Entwurf der Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ in der Fas-
sung vom 1. November 2023 mit Begründung ist gemäß § 4a 
Abs. 3 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB im Internet zu veröffentlichen 
sowie über ein zentrales Internetportal des Landes zugänglich 
zu machen. Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet sind eine 
oder mehrere andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkei-
ten, etwa durch öffentlich zugängliche Lesegeräte oder durch eine 
öffentliche Auslegung der Unterlagen, zur Verfügung zu stellen. 
Die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange sind gemäß § 4a Abs. 3 i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB zum 
geänderten Planentwurf und zur Begründung einzuholen.

Planungsziel
Ziel ist die Einbeziehung der Außenbereichsfläche in den pla-
nerischen Innenbereich und die Schaffung planungsrechtlicher 

Voraussetzungen für eine der Vorhabenfläche städtebaulich ange-
messene Bebauung. 

Veröffentlichung im Internet
Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ einschließlich 
der Begründung wird im Zeitraum vom 22. Januar 2024 bis ein-
schließlich 23. Februar 2024 unter folgender Internetadresse 
abrufbar sein: https://mitdenken.sachsen.de/1038641

Zusätzlich erfolgt die Offenlage des Entwurfes der Ergänzungs-
satzung „Arndtstraße“ mitsamt der Begründung in der Zeit vom 
22. Januar 2024 bis einschließlich 23. Februar 2024 im Rathaus 
der Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg, im 
Raum 006, Erdgeschoss, während folgender Zeiten:

Montag  8 – 16 Uhr
Dienstag 8 – 18 Uhr
Mittwoch 8 – 16 Uhr
Donnerstag 8 – 18 Uhr
Freitag 8 – 12 Uhr

Die Öffentlichkeit ist aufgerufen, während der Offenlage ihre 
Anregungen zur Planung auf elektronischem Wege an folgende 
E-Mail-Adresse vorzubringen: spa@markkleeberg.de
Oder schriftlich unter folgender Postanschrift:
Stadtverwaltung Markkleeberg
Stadtplanungsamt
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg

Verfahrenshinweise
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 34 Abs. 6 i. V. m. § 13 
Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von 
dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informatio-
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nen verfügbar sind, abgesehen wird. Gleichzeitig wird die Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 
deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt werden kön-
nen, gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und die Abstimmung mit den Nach-
bargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB durchgeführt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der 
Dauer der Veröffentlichungsfrist elektronisch übermittelt werden 
sollen, bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden 
können. Hierbei wird um die Angabe einer Adresse gebeten, an 
welche die Mitteilung des Abwägungsergebnisses erfolgen kann.

Es wird zudem darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan gemäß § 4a Abs. 5 Satz 1 BauGB unberücksichtigt blei-
ben können.

Datenschutzerklärung
Es wird darauf hingewiesen, dass diejenigen natürlichen Perso-
nen (hierzu zählen nicht Vereine, Gesellschaften und Interessen-
vertretungen, aber deren einzelne Mitglieder) die im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung der Stadt ihre Anregungen mitteilen, 
Teil eines Datenverarbeitungsvorgangs werden. Diesbezüglich 
haben wir Ihnen nach Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) folgende Mitteilungen zu geben:

Verantwortlicher
Große Kreisstadt Markkleeberg, vertreten durch Herrn Oberbür-
germeister Karsten Schütze, Rathausplatz 1, 04410 Markkleeberg

Datenschutzbeauftragter
Sebastian Schöne, Große Kreisstadt Markkleeberg, Amt für Recht 
und Ordnung, Raschwitzer Straße 34a, 04416 Markkleeberg, Tele-
fon: 0341 3533156, E-Mail: sebastian.schoene@markkleeberg.de

Zwecke sowie Rechtsgrundlage der Verarbeitung
Ihre Daten werden erhoben zum Zwecke der Durchführung o.g. 
Verfahren insbesondere zur Wahrnehmung der Pflichten der 
Kommune, im Rahmen der Planungshoheit eine geordnete städ-
tebauliche Entwicklung und Ordnung zu sichern. Im Rahmen die-
ser Verfahren sind das Planerfordernis und die Auswirkungen der 
Planung zu ermitteln und die öffentlichen und privaten Belange 
gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen. Dazu 
erfolgt eine Erhebung personenbezogener Daten, soweit dies zur 
Ermittlung der abwägungsrelevanten Belange erforderlich ist. Die 
Erhebung erfolgt u.a. durch Untersuchungen der Kommunalver-
waltung oder im Auftrag der Kommunalverwaltung durch Dritte, 
durch eingehende Stellungnahmen der Öffentlichkeit (Bürger, 
Unternehmen, etc.), der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange im Rahmen der gesetzlich geforderten Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligungen und durch zusätzliche 
informelle Beteiligungsformate im Sinne der stärkeren Einbezie-
hung der Öffentlichkeit und Förderung der Transparenz gegenüber 
Bürgerinnen und Bürgern. Da die abschließende Beschlussfassung 
über den Umgang mit den Stellungnahmen (Abwägungsentschei-
dung) nach der Rechtsprechung durch den Stadtrat zu erfolgen 
hat, werden die personen-bezogenen Daten, die für die Gewich-
tung und Abwägung der Belange erforderlich sind, den kommu-
nalpolitischen Gremien nach der entsprechenden Hauptsatzung 
und Geschäftsordnungen der Kommune und seiner Ausschüsse 
sowie der Ortsbeiräte vorgelegt. Die in den Stellungnahmen der 
Öffentlichkeit enthaltenen Adressdaten werden im Rahmen der 
Ausreichung und Veröffentlichung von Beschlussunterlagen pseu-
donymisiert und mit einer Kennziffer versehen. Die Verarbeitung 
von Adressdaten ist erforderlich, um der Pflicht zur Mitteilung des 
Abwägungsergebnisses nachzukommen. Die Gewährleistung eines 

Rechtsschutzes im Rahmen einer gerichtlichen Prüfung erfordert 
die dauerhafte Speicherung personenbezogener Daten.

Archivierung ihrer Schreiben bzw. gedruckten E-Mails in der 
Verfahrensakte zur Aufstellung der Ergänzungssatzung „Arndt-
straße“ gemäß Archivsatzung (ArchivS) der Großen Kreisstadt 
Markkleeberg (§§ 13 Abs. 4, 5 Abs. 2 SächsArchivG).

Im Falle von Rechtsstreitigkeiten öffentlich-rechtlicher oder 
zivilrechtlicher Art: Offenlegung der Akten gegenüber dem jewei-
ligen Gericht (bspw. § 282 ZPO; §§ 86, 80 Abs. 5, 80a, 123 Abs. 3, 
47 Abs. 6 VwGO).

Damit beruht die Datenverarbeitung auf Grundlage einer recht-
lichen Verpflichtung und Wahrnehmung von öffentlichen Interes-
sen bzw. Ausübung öffentlicher Gewalt (Art. 6 Abs. 1 und Abs. 1 lit. 
c) und e), Abs. 3 Satz 1 lit. b), Art. 89 Abs. 1 DSGVO, § 3 SächsDSDG).

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezo-
genen Daten
Es gilt Art. 4 Nr. 9 Satz 2 Hs. 1 DSGVO und § 3 SächsDSDG.
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an:
• Gemeinderat und Ortschaftsräte im Rahmen der Bauleitpla-

nung
• Die höhere Verwaltungsbehörde nach BauGB zur Prüfung des 

Bauleitplans auf Rechtsmängel
• Das zuständige Gericht zur Überprüfung der Wirksamkeit von 

Bauleitplänen oder Satzungen
• Dritte, denen zur Beschleunigung die Vorbereitung und Durch-

führung von Verfahrensschritten übertragen wurde (gemäß 
§ 4b BauGB)

Firma / Unternehmen: Büro PLA.NET Sachsen GmbH 
Ansprechpartner:  Frank Speer
Anschrift:  Straße der Freiheit 3, 
 04769 Mügeln OT Kemmlitz
E-Mail-Adresse:  frank.speer@planernetzwerk.de
Telefonnummer:  034362 31610
Internet-Adresse:  www.planernetzwerk.de

Dauer der Datenspeicherung
30 Jahre (§§ 13 Abs. 1, 5 Abs. 1 bis 3 und 5 bis 10 SächsArchivG).

Rechte des Betroffenen
Sie haben gegenüber der Großen Kreisstadt Markkleeberg das 
Recht auf Auskunft über die betreffenden personenbezogenen 
Daten (Art. 15 DSGVO) sowie auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO). 
Das Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) besteht erst nach Ende 
der Aufbewahrungsfrist (§ 7 Satz 3 i. V. m. Satz 1 SächsDSDG i. V. m. 
Art. 23 DSGVO). Sie haben ein Recht auf Einschränkung der beste-
henden Verarbeitung, dieses lässt jedoch die Anbietungspflicht 
nach der ArchivS und dem § 13 SächsArchivG unberührt (§ 7 Satz 
3 i. V. m. Satz 2 SächsDSDG). Das Widerspruchsrecht gegen die 
Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) besteht wegen der Rechtmäßigkeit 
der Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 und Abs. 1 lit. c) DSGVO 
nicht (vgl. Art. 21 Abs. 1 Satz 1 Hs. 1 DSGVO). Ebenso besteht das 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) im Falle der Ver-
arbeitung auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 und Abs. 1 lit. c) und e) 
DSGVO nicht (vgl. Art. 20 Abs. 1 lit. a) DSGVO).

Beschwerderecht
Sie haben das Recht, Beschwerde beim Sächsischen Datenschutz-
beauftragten, Devrientstraße 5, 01067 Dresden einzulegen (Art. 77 
DSGVO).

Karsten Schütze
Oberbürgermeister
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Anlage: Darstellung des Geltungsbereichs der Ergänzungssatzung
Stadtverwaltung Markkleeberg erstellt durch Zeidler, Laura
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Friedensrichter berät bei Streitigkeiten
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkei-
ten und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar-
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt) 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche (z. B. 
Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprüche (z. B. 
Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder auf Unter-
lassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung durch die 
Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich kostengünsti-
ger als die gerichtliche Lösung des Problems und zerstört auch meist 
nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen der Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Matt-
hias Götz (Stellvertreterin: Sibylle Bauriegel), ist kostenfrei. Wird 

im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- 
oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren und 
Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
Dienstag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Techni-
schen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer 
Straße 34 a, geöffnet. 

Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur nach vorheri-
ger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte die E-Mail: 
schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Im Fundbüro der Stadt Markkleeberg wurden im Zeitraum vom  
6. August 2022 bis 23. August 2023 diverse Mobiltelefone, zahlreiche 
Schlüssel, ein Halstuch, eine Brieftasche mit Inhalt, eine Metallkiste 
mit Werkzeug, eine Kreditkarte, ein Notebook, In-Ear-Kopfhörer, 
ein Tablet, ein Rucksack sowie eine Bauchtasche mit Inhalt, zwei 
Smartwatches, zahlreiche Herren-, Damen- und Jugendfahrräder, 
ein E-Bike, ein Kinderoller und eine Mitgliedskarte abgegeben.

Empfangsberechtigte können nach Vorlage entsprechender 
Nachweise ihre Ansprüche bis zum 29. Februar 2024, 12 Uhr nach 
vorheriger Vereinbarung eines Termins geltend machen (Telefon: 
0341 3533186, Frau Lieber).

Eine ausführliche Liste der Fundgegenstände sehen Sie im News-
bereich der Stadtinternetseite unter www.markkleeberg.de.

Markkleeberg, 4. Januar 2024

Karsten Schütze
Oberbürgermeister
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Neues Unternehmen in Markkleeberg – Herzlich Willkommen!
Zero and One Automation GmbH
Geschäftsführer: Kai Hoffmann, Martin Mosch, Daniel Wagenbret
Apelsteinallee 12-14, 04416 Markkleeberg

Telefon: 0173 2432719
E-Mail: info@zao-automation.de
Homepage: www.zao-automation.de

Geburtstags- und Ehejubilare vom 18. bis 31. Januar 2024
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
22.1. Gisela Naumann 85 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Donnerstag, 18. Januar

Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 22. Januar

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Donnerstag, 25. Januar
BS Gaschwitz:  14 Uhr – Clubnachmittag „Wir singen mit Frau 
Lindner“

• Montag, 29. Januar
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Dienstag, 30. Januar
Johanniskirche Dölitz-Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung: montags, 10 – 12 und 13 – 16 Uhr
• Konfliktberatung: montags, 9 – 12 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht, 
Schimmel, feuchter Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, 
Dachausbau ..., Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter 
Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter z. B. Umbaumaßnahmen, Service-Angebote, 
Hausverkauf, alternative Wohnmöglichkeiten u. ä.

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Bowling: Mo, 5. Februar, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner 

Str. 80
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Literaturcafé: Mo, 5. Februar, 17.30 – 19.30 Uhr, Treffen literatur- 

interessierter Frauen und Gespräche bei einer guten Tasse Tee

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr, mit Karin 

Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 13. Februar, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 13. Februar, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta Schulze
• Sprachkurse – Vorankündigung: mit Oliver Duverge, Kursbe-

ginn: 6. bzw. 7. März, Ende 26. bzw. 27. Juni
 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch mit Vorkenntnissen, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

Veranstaltungen: 
• Gemeinschaftstreff 

 - „Spielenachmittag“ mit Kaffee und Kuchen: Mi, 24. Januar, 
Treff: 14.30 Uhr im BzM Markkleeberg
Ob Bingo, Skibbo, Kniffel, Phase 10, Dame, Mühle etc., wir 
spielen fast alles. Eigene Gesellschaftsspiele mitbringen ist 
erwünscht. 
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Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor  
bitten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. 

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin) 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr (mit Termin)

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung 0341 35330

 - Seniorentanznachmittag: Mi, 24. Januar, 15 – 18 Uhr, Einlass 
ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert

 - Besuch des Antiken-Museums der Universität Leipzig:  
Mi, 7. Februar, Treff: 12.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Wir erkunden die griechisch-römische Antike und erleben 
verzierte Vasen, Marmorskulpturen, Terrakottafiguren u. v. m.

 - Wir besuchen das Capa-Haus mit der Ausstellung „War is 
over - Robert Capa in Leipzig“: Mi, 28. Februar, Treff: 12.30 
Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Dieses Haus hat Geschichte geschrieben. Als Geschichtsort 
und Erinnerungsstätte wurde sie ganz auf das Erbe Capas 
zugeschnitten. Eintritt: frei

• Nachrichtenwerkstatt
Smartphone Selbsthilfewerkstatt: Do, 8. Februar, 17 – 19.30 
Uhr, Workshop für Seniorinnen und Senioren
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartphones: 
Schon wenige Einstellungen vereinfachen die Nutzung aktuel-
ler Telefongeräte, bieten eine Notruffunktion inkl. SOS-Ortung, 
machen Texte lesbar und stellen Tasten größer. In der Veran-
staltung bringen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre eigenen 
Geräte mit und stellen Fragen in einem geschützten Rahmen. 

Wir bieten unsere Hilfestellung an, sodass die große Vielfalt von 
Anwendungsmöglichkeiten zugänglicher wird. 

Aufruf
Wir suchen für das Jahr 2024 und darüber hinaus Lehrerinnen 
oder Lehrer für Fremdsprachen und auch engagierte Personen 
auf anderen Gebieten der gemeinschaftlichen Freizeitgestaltung 
sind herzlich eingeladen, sich in unserem Begegnungszentrum zu 
betätigen! 
Bitte melden Sie sich bei Interesse an einer interessanten und 
dankbaren Beschäftigung unter folgender Telefonnummer: 
034299 707448 oder 034299 707423.

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: 
sowie https://www.markkleeberg.de/freizeit-und-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

7-Seen-Wanderung: Grandioser Anmeldestart zum Jubiläum
Pünktlich um 0 Uhr öffnete am 1. Januar 2024 das Anmeldepor-
tal für die 7-Seen-Wanderung 2024. Bereits wenige Minuten nach 
Mitternacht waren die ersten Startplätze vergeben. Mittlerweile 
sind über 2.000 Teilnehmer gemeldet und 14 der über 70 Touren 
bereits ausgebucht. „Wir sind begeistert von diesem überwältigen-
den Start in die Wandersaison 2024, dem besten seit Bestehen der 
7-Seen-Wanderung! Es ist unglaublich schön zu sehen, dass die 
7-Seen-Wanderung ein fester Bestandteil der Jahresplanung vieler 
Wanderfreunde geworden ist, noch dazu, wo wir in diesem Jahr das 
20-jährige Jubiläum feiern“, so Henrik Wahlstadt, Vereinsvorsitzen-
der der Sportfreunde Neuseenland e. V.

2004 mit drei Streckenangeboten über 100, 50 und zehn Kilo-
meter mit 180 Teilnehmern gestartet, hat sich die 7-Seen-Wande-

rung über die Zeit zum größten Wanderevent Mitteldeutschlands 
entwickelt. Auf insgesamt über 70 abwechslungsreichen Touren 
können Familien, Freizeitwanderer und sportlich ambitionierte 
Langstreckenläufer jedes Jahr Anfang Mai das Leipziger Neuseen-
land erkunden. Höhepunkte sind stets die drei Weitwander-Klassi-
ker über 84 bzw. 105 Kilometer Länge, zu der sich Wanderfans aus 
ganz Deutschland in Markkleeberg versammeln. Zur diesjährigen 
Veranstaltung vom 3. bis 5. Mai 2024 werden bis zu 7.000 Teilneh-
mer erwartet.

Mehr Infos unter https://www.7seen-wanderung.de

Verein Sportfreunde Neuseenland e. V.
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Neues Unternehmen in Markkleeberg – Herzlich Willkommen!
Zero and One Automation GmbH
Geschäftsführer: Kai Hoffmann, Martin Mosch, Daniel Wagenbret
Apelsteinallee 12-14, 04416 Markkleeberg

Telefon: 0173 2432719
E-Mail: info@zao-automation.de
Homepage: www.zao-automation.de

Geburtstags- und Ehejubilare vom 18. bis 31. Januar 2024
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
22.1. Gisela Naumann 85 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt, 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Donnerstag, 18. Januar

Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 22. Januar

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Donnerstag, 25. Januar
BS Gaschwitz:  14 Uhr – Clubnachmittag „Wir singen mit Frau 
Lindner“

• Montag, 29. Januar
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Dienstag, 30. Januar
Johanniskirche Dölitz-Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung: montags, 10 – 12 und 13 – 16 Uhr
• Konfliktberatung: montags, 9 – 12 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht, 
Schimmel, feuchter Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, 
Dachausbau ..., Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter 
Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter z. B. Umbaumaßnahmen, Service-Angebote, 
Hausverkauf, alternative Wohnmöglichkeiten u. ä.

• Immobilienmediation: Sybille Lipp, Immobilien-Mediatorin, bie-
tet Konfliktmanagement bei Erbschaft, Ehescheidung, Konflik-
ten und Streitigkeiten rund um die Immobilie

Treffs:
• Bowling: Mo, 5. Februar, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner 

Str. 80
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Literaturcafé: Mo, 5. Februar, 17.30 – 19.30 Uhr, Treffen literatur- 

interessierter Frauen und Gespräche bei einer guten Tasse Tee

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr, mit Karin 

Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 13. Februar, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Klöppeln: Di, 13. Februar, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

14-tägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta Schulze
• Sprachkurse – Vorankündigung: mit Oliver Duverge, Kursbe-

ginn: 6. bzw. 7. März, Ende 26. bzw. 27. Juni
 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch mit Vorkenntnissen, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

Veranstaltungen: 
• Gemeinschaftstreff 

 - „Spielenachmittag“ mit Kaffee und Kuchen: Mi, 24. Januar, 
Treff: 14.30 Uhr im BzM Markkleeberg
Ob Bingo, Skibbo, Kniffel, Phase 10, Dame, Mühle etc., wir 
spielen fast alles. Eigene Gesellschaftsspiele mitbringen ist 
erwünscht. 
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Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor  
bitten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. 

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin)
 14 bis 18 Uhr (mit Termin)
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr (mit Termin) 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr (mit Termin)
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr (mit Termin)

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung 0341 35330

 - Seniorentanznachmittag: Mi, 24. Januar, 15 – 18 Uhr, Einlass 
ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit Entertainer Rainer Ziggert

 - Besuch des Antiken-Museums der Universität Leipzig:  
Mi, 7. Februar, Treff: 12.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Wir erkunden die griechisch-römische Antike und erleben 
verzierte Vasen, Marmorskulpturen, Terrakottafiguren u. v. m.

 - Wir besuchen das Capa-Haus mit der Ausstellung „War is 
over - Robert Capa in Leipzig“: Mi, 28. Februar, Treff: 12.30 
Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Dieses Haus hat Geschichte geschrieben. Als Geschichtsort 
und Erinnerungsstätte wurde sie ganz auf das Erbe Capas 
zugeschnitten. Eintritt: frei

• Nachrichtenwerkstatt
Smartphone Selbsthilfewerkstatt: Do, 8. Februar, 17 – 19.30 
Uhr, Workshop für Seniorinnen und Senioren
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartphones: 
Schon wenige Einstellungen vereinfachen die Nutzung aktuel-
ler Telefongeräte, bieten eine Notruffunktion inkl. SOS-Ortung, 
machen Texte lesbar und stellen Tasten größer. In der Veran-
staltung bringen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre eigenen 
Geräte mit und stellen Fragen in einem geschützten Rahmen. 

Wir bieten unsere Hilfestellung an, sodass die große Vielfalt von 
Anwendungsmöglichkeiten zugänglicher wird. 

Aufruf
Wir suchen für das Jahr 2024 und darüber hinaus Lehrerinnen 
oder Lehrer für Fremdsprachen und auch engagierte Personen 
auf anderen Gebieten der gemeinschaftlichen Freizeitgestaltung 
sind herzlich eingeladen, sich in unserem Begegnungszentrum zu 
betätigen! 
Bitte melden Sie sich bei Interesse an einer interessanten und 
dankbaren Beschäftigung unter folgender Telefonnummer: 
034299 707448 oder 034299 707423.

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di, Mi, Do: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr / Fr: 9 – 12 Uhr

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: 
sowie https://www.markkleeberg.de/freizeit-und-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

7-Seen-Wanderung: Grandioser Anmeldestart zum Jubiläum
Pünktlich um 0 Uhr öffnete am 1. Januar 2024 das Anmeldepor-
tal für die 7-Seen-Wanderung 2024. Bereits wenige Minuten nach 
Mitternacht waren die ersten Startplätze vergeben. Mittlerweile 
sind über 2.000 Teilnehmer gemeldet und 14 der über 70 Touren 
bereits ausgebucht. „Wir sind begeistert von diesem überwältigen-
den Start in die Wandersaison 2024, dem besten seit Bestehen der 
7-Seen-Wanderung! Es ist unglaublich schön zu sehen, dass die 
7-Seen-Wanderung ein fester Bestandteil der Jahresplanung vieler 
Wanderfreunde geworden ist, noch dazu, wo wir in diesem Jahr das 
20-jährige Jubiläum feiern“, so Henrik Wahlstadt, Vereinsvorsitzen-
der der Sportfreunde Neuseenland e. V.

2004 mit drei Streckenangeboten über 100, 50 und zehn Kilo-
meter mit 180 Teilnehmern gestartet, hat sich die 7-Seen-Wande-

rung über die Zeit zum größten Wanderevent Mitteldeutschlands 
entwickelt. Auf insgesamt über 70 abwechslungsreichen Touren 
können Familien, Freizeitwanderer und sportlich ambitionierte 
Langstreckenläufer jedes Jahr Anfang Mai das Leipziger Neuseen-
land erkunden. Höhepunkte sind stets die drei Weitwander-Klassi-
ker über 84 bzw. 105 Kilometer Länge, zu der sich Wanderfans aus 
ganz Deutschland in Markkleeberg versammeln. Zur diesjährigen 
Veranstaltung vom 3. bis 5. Mai 2024 werden bis zu 7.000 Teilneh-
mer erwartet.

Mehr Infos unter https://www.7seen-wanderung.de

Verein Sportfreunde Neuseenland e. V.
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 20. Januar 2024
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180 

• Sonntag, 21. Januar 2024
Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann 
Wächterstr. 36, 04107 Leipzig, Tel. 0341 2113626

• Samstag, 27. Januar 2024
BAG Zahnzentrum Leipzig Dres. Meyer, Fenske, Glas
Straße am Park 2, 04209 Leipzig, Telefon: 0341 4225856

• Sonntag, 28. Januar 2024
Praxis Francoise Verhagen
Weißenfelser Str. 15, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 4772679

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Informationen aus den Fraktionen

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Bürgersprechstunde

Landtagsabgeordneter Oliver Fritzsche

Montag, den 22. Januar 2024 von 16 bis 18 Uhr

Wahlkreisbüro Oliver Fritzsche MdL

Friedrich-Ebert-Straße 25a

Um vorherige telefonische Anmeldung unter 0341 9759976 wird gebeten.

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen!

CDU CDU

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de 

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Für unser nächstes Treffen im Januar 2024 

fragen Sie gern den Termin an.

Anmeldung und Informationen unter 

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Neustart für die Neue Mitte
Pünktlich mit Beginn des neuen Jahres gibt es auch einen neuen 
Anlauf für die Gestaltung der „Neuen Mitte“ in Markkleeberg. In 
seiner letzten Sitzung 2023 beschlossen die Mitglieder des Stadtra-
tes die Hauptfläche dieses Areals an die Wohnungsbaugesellschaft 
Markkleeberg (WBG) zu verkaufen. Nachdem bereits im Jahr 2016 
der städtebauliche Rahmenplan für die „Neue Mitte“ verabschiedet 
wurde, welcher die Voraussetzungen für die Entstehung eines Stadt-
zentrums geschaffen hat, sollte dieses durch einen privaten Investor 
realisiert werden. In dem anschließenden Wettbewerb konnte sich 
jedoch kein Projektentwickler mit seiner Idee zur Bebauung des 
Grundstücks in der Rathausstraße durchsetzen. „Aufgrund der der-
zeitigen Situation, sowohl auf dem Immobilienmarkt als auch in der 

Baubranche insgesamt, halten wir die nun erzielte Lösung für einen 
gangbaren Weg im Sinne unserer Stadt. Mit der WBG als kommu-
nalen und leistungsfähigen Unternehmen haben wir einen vertrau-
ensvollen Investor gefunden, der die Entwicklung vorantreiben soll. 
Es liegt jedoch auch eine große Verantwortung auf der WBG, denn 
die Risiken durch die Investition und die Sicherung eines wirtschaft-
lichen Betriebs sind enorm. Wir werden die Entwicklung der „Neuen 
Mitte“ weiterhin kritisch und konstruktiv begleiten“, so der Frakti-
onsvorsitzende Oliver Fritzsche. Sollten Sie Fragen oder Anregungen 
zur „Neuen Mitte“ oder zu anderen Themen haben, erreichen Sie uns 
unter info@cdu-markkleeberg.de oder 0341 2283410.

Ihre Markkleeberger Union

Bürgerbeteiligung im Blick?
Stadtplanung ist eine vielschichtige und mühsame Angelegenheit. 
Vieles ist in den letzten Jahren entwickelt worden und zahlreiche 
Vorhaben sind mitten im Planungsprozess, so die große Photovol-
taikanlage oder die Jugendherberge am Markkleeberger See zum 
allergrößten Teil mit Fördergeldern. Dennoch, trotz zahlreicher 
positiver Entwicklungen mehrt sich in letzter Zeit Kritik an einigen 
Vorhaben, auch aus den Reihen der Bürgerschaft. So ist es gängige 
Praxis, dass Anwohnerinnen und Anwohner bei der Sanierung und 
Neugestaltung von Straßen erst informiert werden, wenn die Firmen 
bereits beauftragt sind. Vorschläge zur Mitgestaltung haben dann 
kaum eine Chance mehr. Auch die derzeitige Weiterentwicklung des 
Flächennutzungsplanes wirft Fragen auf. Diskutiert wird darüber 

schon seit Jahren, jedoch oft in nicht-öffentlichen Sitzungen. Die 
mehrheitliche Zustimmung im Stadtrat (Dezember) zum Entwurf der 
Komplexen Fortschreibung des Flächennutzungsplanes konnten wir 
nicht mittragen. Denn er enthält Vorhaben wie die Neubebauung 
auf dem Feld am Markkleeberger See an der Crostewitzer Str. (der 
Bebauungsplan war im Stadtrat bereits beschlossen worden – ohne 
die Stimmen der Grünen) oder die vorgesehene Erweiterung des 
Waldparkplatzes am Cospudener See (inkl. der Fällung von hunder-
ten Bäumen und der Versiegelung bisheriger Waldflächen). Wir hof-
fen auf zukünftig modernere Entscheidungen zugunsten weniger 
Versiegelung und Erhalt des Waldes. 

Ihre Markkleeberger Grünen

FDP-Markkleeberg stellt Liste für Kommunalwahl auf
2024 wird in Sachsen wieder ein wichtiges Wahljahr! Neben der 
Europawahl und den Landtagswahlen stehen die Kommunal-
wahlen bereits am 9. Juni vor der Tür. Unser FDP-Ortverband hat 
bereits im November 2023 eine Liste mit engagierten Bürgern aus 
Markkleeberg gewählt, die sich konstruktiv für die Modernisie-
rung und Weiterentwicklung unserer Stadt einsetzen möchten. 
Dabei bewerben sich die Stadträte Dr. Olaf Winne und Anja Jonas 
erneut auf den Listenplätzen 1 und 2 um ein kommunales Man-
dat, um unsere Arbeit auch in der kommenden Legislaturperiode 
fortführen zu können. Auf den weiteren Listenplätzen sind mit PD 
Dr. med. Kay Kohlhaw, Matthias Plum, Cornelia Ngotsé, Stephan 
Mielsch, Claudia Eckardt, Dr. Carsten Riedel und Christoph Waitz 

attraktive und repräsentative Wahlvorschläge gesetzt, die sich alle 
bereits aktiv für die Gestaltung und das Gemeinwohl in unserer 
Stadt einsetzen, auch in verschiedenen Ehrenämtern. In den fol-
genden Ausgaben des Markkleeberger Stadtjournals möchten wir 
Ihnen die Personen einzeln näher vorstellen und unsere Schwer-
punkte unserer kommunalen Politik näherbringen. Dabei sind uns 
die Themen Haushalt, Wirtschaft und Digitalisierung besonders 
wichtig – nach dem Motto „Modernisieren statt Verwalten“ wollen 
wir die maßvolle Einwicklung unserer Stadt gestalten und auch 
den zukünftigen Generationen Raum zur Entwicklung und zum 
Leben bieten.

Ihre FDP-Markkleeberg.

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, wenn Sie Fragen, 

Probleme haben oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE



10 Markkleeberger Stadtnachrichten 2 / 2024 | 17. Januar 2024

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 20. Januar 2024
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180 

• Sonntag, 21. Januar 2024
Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann 
Wächterstr. 36, 04107 Leipzig, Tel. 0341 2113626

• Samstag, 27. Januar 2024
BAG Zahnzentrum Leipzig Dres. Meyer, Fenske, Glas
Straße am Park 2, 04209 Leipzig, Telefon: 0341 4225856

• Sonntag, 28. Januar 2024
Praxis Francoise Verhagen
Weißenfelser Str. 15, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 4772679

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos und anonym, Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Informationen aus den Fraktionen

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Bürgersprechstunde

Landtagsabgeordneter Oliver Fritzsche

Montag, den 22. Januar 2024 von 16 bis 18 Uhr

Wahlkreisbüro Oliver Fritzsche MdL

Friedrich-Ebert-Straße 25a

Um vorherige telefonische Anmeldung unter 0341 9759976 wird gebeten.

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen!

CDU CDU

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de 

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Für unser nächstes Treffen im Januar 2024 

fragen Sie gern den Termin an.

Anmeldung und Informationen unter 

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Neustart für die Neue Mitte
Pünktlich mit Beginn des neuen Jahres gibt es auch einen neuen 
Anlauf für die Gestaltung der „Neuen Mitte“ in Markkleeberg. In 
seiner letzten Sitzung 2023 beschlossen die Mitglieder des Stadtra-
tes die Hauptfläche dieses Areals an die Wohnungsbaugesellschaft 
Markkleeberg (WBG) zu verkaufen. Nachdem bereits im Jahr 2016 
der städtebauliche Rahmenplan für die „Neue Mitte“ verabschiedet 
wurde, welcher die Voraussetzungen für die Entstehung eines Stadt-
zentrums geschaffen hat, sollte dieses durch einen privaten Investor 
realisiert werden. In dem anschließenden Wettbewerb konnte sich 
jedoch kein Projektentwickler mit seiner Idee zur Bebauung des 
Grundstücks in der Rathausstraße durchsetzen. „Aufgrund der der-
zeitigen Situation, sowohl auf dem Immobilienmarkt als auch in der 

Baubranche insgesamt, halten wir die nun erzielte Lösung für einen 
gangbaren Weg im Sinne unserer Stadt. Mit der WBG als kommu-
nalen und leistungsfähigen Unternehmen haben wir einen vertrau-
ensvollen Investor gefunden, der die Entwicklung vorantreiben soll. 
Es liegt jedoch auch eine große Verantwortung auf der WBG, denn 
die Risiken durch die Investition und die Sicherung eines wirtschaft-
lichen Betriebs sind enorm. Wir werden die Entwicklung der „Neuen 
Mitte“ weiterhin kritisch und konstruktiv begleiten“, so der Frakti-
onsvorsitzende Oliver Fritzsche. Sollten Sie Fragen oder Anregungen 
zur „Neuen Mitte“ oder zu anderen Themen haben, erreichen Sie uns 
unter info@cdu-markkleeberg.de oder 0341 2283410.

Ihre Markkleeberger Union

Bürgerbeteiligung im Blick?
Stadtplanung ist eine vielschichtige und mühsame Angelegenheit. 
Vieles ist in den letzten Jahren entwickelt worden und zahlreiche 
Vorhaben sind mitten im Planungsprozess, so die große Photovol-
taikanlage oder die Jugendherberge am Markkleeberger See zum 
allergrößten Teil mit Fördergeldern. Dennoch, trotz zahlreicher 
positiver Entwicklungen mehrt sich in letzter Zeit Kritik an einigen 
Vorhaben, auch aus den Reihen der Bürgerschaft. So ist es gängige 
Praxis, dass Anwohnerinnen und Anwohner bei der Sanierung und 
Neugestaltung von Straßen erst informiert werden, wenn die Firmen 
bereits beauftragt sind. Vorschläge zur Mitgestaltung haben dann 
kaum eine Chance mehr. Auch die derzeitige Weiterentwicklung des 
Flächennutzungsplanes wirft Fragen auf. Diskutiert wird darüber 

schon seit Jahren, jedoch oft in nicht-öffentlichen Sitzungen. Die 
mehrheitliche Zustimmung im Stadtrat (Dezember) zum Entwurf der 
Komplexen Fortschreibung des Flächennutzungsplanes konnten wir 
nicht mittragen. Denn er enthält Vorhaben wie die Neubebauung 
auf dem Feld am Markkleeberger See an der Crostewitzer Str. (der 
Bebauungsplan war im Stadtrat bereits beschlossen worden – ohne 
die Stimmen der Grünen) oder die vorgesehene Erweiterung des 
Waldparkplatzes am Cospudener See (inkl. der Fällung von hunder-
ten Bäumen und der Versiegelung bisheriger Waldflächen). Wir hof-
fen auf zukünftig modernere Entscheidungen zugunsten weniger 
Versiegelung und Erhalt des Waldes. 

Ihre Markkleeberger Grünen

FDP-Markkleeberg stellt Liste für Kommunalwahl auf
2024 wird in Sachsen wieder ein wichtiges Wahljahr! Neben der 
Europawahl und den Landtagswahlen stehen die Kommunal-
wahlen bereits am 9. Juni vor der Tür. Unser FDP-Ortverband hat 
bereits im November 2023 eine Liste mit engagierten Bürgern aus 
Markkleeberg gewählt, die sich konstruktiv für die Modernisie-
rung und Weiterentwicklung unserer Stadt einsetzen möchten. 
Dabei bewerben sich die Stadträte Dr. Olaf Winne und Anja Jonas 
erneut auf den Listenplätzen 1 und 2 um ein kommunales Man-
dat, um unsere Arbeit auch in der kommenden Legislaturperiode 
fortführen zu können. Auf den weiteren Listenplätzen sind mit PD 
Dr. med. Kay Kohlhaw, Matthias Plum, Cornelia Ngotsé, Stephan 
Mielsch, Claudia Eckardt, Dr. Carsten Riedel und Christoph Waitz 

attraktive und repräsentative Wahlvorschläge gesetzt, die sich alle 
bereits aktiv für die Gestaltung und das Gemeinwohl in unserer 
Stadt einsetzen, auch in verschiedenen Ehrenämtern. In den fol-
genden Ausgaben des Markkleeberger Stadtjournals möchten wir 
Ihnen die Personen einzeln näher vorstellen und unsere Schwer-
punkte unserer kommunalen Politik näherbringen. Dabei sind uns 
die Themen Haushalt, Wirtschaft und Digitalisierung besonders 
wichtig – nach dem Motto „Modernisieren statt Verwalten“ wollen 
wir die maßvolle Einwicklung unserer Stadt gestalten und auch 
den zukünftigen Generationen Raum zur Entwicklung und zum 
Leben bieten.

Ihre FDP-Markkleeberg.

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, wenn Sie Fragen, 

Probleme haben oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Markkleeberg historisch

Über eine inzwischen 90-Jährige und ihre Taufpaten
Politiker, Personen, Publikum und ein Kantor
Der Stadtchronist wurde seinerzeit in der Martin-Luther-Kirche 
getauft. Jahre später erzählte ihm eine Patin, dass ihm das vor-
sichtige Eintauchen ins bewusste Becken zu lauten Tönen stimu-
lierte. Welche Erinnerungen hat aber eine nunmehr 90-Jährige 
im Januar 2024? Ihr Name: Markkleeberg! Sie kann schwerlich 
darüber sprechen. Das haben – zum Glück für mich – über die 
Jahrzehnte andere getan, aufgeschrieben, berichtet und bewahrt. 

Das Ganze ist nicht einfach zu entschlüsseln, denn es gab ein län-
geres Vorspiel. Anno 1915 schloss sich das kleine Dorf Markkleeberg 
(heutiger Stadtteil Ost) mit den Siedlungen Oetzsch-Raschwitz 
zur Großgemeinde Oetzsch-Markkleeberg zusammen. Obwohl, so 
groß war das Ganze nicht, wie es der Name vielleicht vermuten 
lässt. Jedoch etliche Jahre später, im Januar 1934, traute sich diese 
Gemeinde, gemeinsam mit Gautzsch (heutiger Stadtteil West) eine 
Stadt zu gründen. Dafür interessierte sich die Politik, sogar in Ber-
lin. Ich schlage nach und lese: Durch eine Verordnung erfolgte die 
Zuerkennung des Stadtrechtes letztlich am 23. Januar 1934. So 
nannten sich der Gemeinderat künftig „Stadtrat“, die Gemeinde-
verordneten „Stadtverordnete“ und die Gemeindeeinrichtungen 
„städtische Einrichtungen“. Als Namen, favorisierte das Land Sach-
sen Auenwalde. Das damalige Berliner Innenministerium lehnte 
jedoch ab, verlangte einen Kompromiss von den Verantwortlichen. 
Der Stadtrat „taufte“ nunmehr das junge Areal Markkleeberg 
(nach urkundlicher Ersterwähnung die älteste der drei Ansiedlun-
gen). Berlin war einverstanden. Das klang nach damaliger Lesart 
„germanisch, nicht slawisch“, wie Oetzsch und Gautzsch. Soviel zu 
Historie, Politik und endgültiger Namensgebung. 

Und was dachten Teile des Publikums, sprich Anwohner? In einer 
alten Kirchzeitung lese ich einen Kommentar, dass Gautzscher mit 
diesem Namen nicht einverstanden sind. Einst von Bauern und 
Handwerkern besiedelt, vollzog sich Ende des 19. Jh. durch Firmen 
wie Riquet und Co ein rascher Wandel in Einwohnerschaft und 
-zahl. Es gab neue industrielle Arbeitsmöglichkeiten: Die Kamm-
garnspinnerei nahm 1891, die Wurstfabrik Clemens Haufe 1892 
den Betrieb auf, hier gründete sich später Ronniger & Pittroff. Um 
1900 wurden 3.000 Einwohner gezählt: Und nun werden wir nach 
so einem Nest benannt, hörte und las man rund um die Coburger 
Straße. Aber: Getauft ist getauft und nunmehr beurkundet.

Vor längerer Zeit machte ich mit Hilfe einer Markkleebergerin 
eine reizvolle musikalische Entdeckung, die zur heute 90-Jähri-
gen passt. Die Noten waren mir völlig unbekannt. Ich setzte mich 
trotzdem ans Klavier ... nein, dieses Heimatlied kannte ich nicht.

Ich sang nicht, sondern entzifferte alle vier Strophen. In der 
letzten der Satz: Blühen sollst du, wachsen, junge Stadt in Sach-
sen. Aha, offenbar wurde hier erstmalig zur Stadtgründung froh 
bewegt gesungen, so wie es der Komponist und Texter, links oben, 
empfahl. Nun hoffte ich, Spuren dieses Mannes zu finden, der 
für Wort und Ton des Liedes zeichnete. Da halfen mir Angaben 
aus Adressbüchern jener Jahre. Ich entdeckte in Gautzsch Joseph 

Schwinn, seine Berufung ist ebenfalls vermerkt: Kantor, Leiter 
eines Kirchenchores. Das Stöbern hatte sich auch in diesem Fall 
wahrlich gelohnt. Schön!

Nun ein gedanklicher „Weitsprung“, der der heutigen Zeit näher ist. 
Ich blättere in meinem „Markkleeberger Tagebuch“: 

2004
Markkleeberg wird 70: Einfallsreich und hintergründig begeht 
die Stadt in den kommenden Wochen die beschlossene Fusion zwi-
schen Markkleeberg / Oetzsch / Gautzsch. Die Vorbereitung einer 
umfänglichen Ausstellung im Foyer des Rathauses ist abgeschlossen. 
Zahlreiche Bürger beteiligen sich mit einmaligen Exponaten und inte-
ressanten Raritäten daran.

Neuer Ostuferweg: Ab 8. Januar wird der sogenannte Ostuferweg 
nun auch offiziell so benannt. Eine Strecke, die vom Zentralen Touris-
tentreff am Cospudener See, neben dem Golfplatz, in Richtung Hilde-
brand-Gymnasium führt.

Haarpracht für Damen und Herren: Wer mit seinem Haupthaar 
nicht zufrieden ist, den locken die fünf Geschäfte der Markkleeberger 
Friseur „Brillant“ GmbH in Neujahrsgrüßen mit dem Versprechen: „Wir 
haben da etwas für Sie!“ Das versuchte schon vor Jahrzehnten die 
EXLEPÄNG-Tinktur aus Markkleeberg. Mit mäßigem Erfolg!

Nicht abergläubisch! Im Februar fällt wieder ein Freitag auf den 13. 
Allseits beliebt: Umfragen unter dem Motto „Wie halten Sie es mit 
diesem Tag?“ Markkleeberger weisen jeden Pech-Aberglauben von 
sich und behaupten sogar: „Es war immer mein Glückstag.“
In diesem Jahr gibt es auch einen 29. Februar. Wie umgehen mit die-
sem nicht allzu häufigen Datum?

2006
Paddeltour von Leipzig nach Cospuden: Neu im Programm des 
Tourismusvereins Leipziger Land ist eine Kanutour (Abfahrt am 
Bootshaus Leipzig / Klingerweg). Der für Anfänger geeignete Kurs 
führt durch den Auewald ins Leipziger Neuseenland. Überquert wird 
dabei die neu gebaute Schleuse

PS: Mehr zu „Markkleeberg – Geschichte und Wandel“ gibt es auch 
auf 215 Seiten im gleichnamigen Buch zu entdecken. Es erschien 
2009 zum 75. Geburtstag, der heute 90-Jährigen. Nachfragen in der 
Stadtbibliothek lohnt!

Auf Wiederlesen im Journal 4 / 2024
Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon 0341 9803988)

(Abbildung: Archiv Zock)
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Steuer / Recht / Versicherung

Arbeit nehmer spar zu lage
17,3 Millionen mehr Menschen haben Anspruch auf Geld vom Staat
17,3 Millionen Menschen mehr als im Vergleich zum Vorjahr haben 
seit 1. Januar Anspruch auf die Arbeit nehmer spar zu lage. Das hat 
das Bundesfinanzministerium (BMF) gegenüber dem Geld ratgeber 
Finanztip bestätigt. 2024 werden laut Zukunftsfinanzierungs-
gesetz die Einkommensgrenzen für die Arbeit
nehmer spar zu lage deutlich angehoben.

n Arbeitnehmersparzulage: 
Kein Geld vom Chef nötig
„Viele Menschen wissen nicht, wie einfach es 
ist, Vermögenswirksame Leistungen anzulegen 
und die Arbeit nehmer spar zu lage zu bekom-
men“, erklärt Altersvorsorge-Experte Mar-
tin Klotz von Finanztip. „Das kann jeder selbst 
machen und es funktioniert auch ganz ohne 
Geld vom Arbeitgeber. Arbeitnehmende haben 
das Recht, einen Teil ihres Bruttogehalts auf diesem Weg umzu-
wandeln.“ Der Geldratgeber Finanztip empfiehlt, sich die Arbeit
nehmer spar zu lage über ein VL-Depot mit einem ETF-Sparplan zu 
sichern und hat auf seiner Website eine Schritt-für-Schritt-Anlei-
tung für eine einfache Vorgehensweise veröffentlicht.

Erste Voraussetzung, um die Arbeit nehmer spar zu lage in Höhe von 
maximal 123 Euro pro Jahr zu bekommen, ist ab 2024 ein zu versteu-
erndes Einkommen von maximal 40.000 Euro für Singles und 80.000 
Euro für steuerlich zusammen Veranlagte. Zweite Voraussetzung ist 
ein Sparvertrag mit Vermögenswirksamen Leistungen (VL). Als Anlage 
dafür eignen sich beispielsweise ein Aktienindexfonds (ETF) oder ein 
Bausparvertrag. Alternativ können Vermögenswirksame Leistungen 
auch genutzt werden, um einen Immobilienkredit abzuzahlen.

n Bis zu 480 Euro vom Staat geschenkt
„Bei einer jährlichen Einzahlung von 400 Euro VL in einen 
ETF-Sparplan gibt es 80 Euro vom Staat dazu“, rechnet Klotz vor. 
„Das entspricht einer Förderquote von 20 Prozent. Für jeden voll-
endeten VL-Vertrag bekomme ich so 480 Euro geschenkt, die ich 
anschließend völlig frei verwenden kann.“ Das Finanzamt über-
weist die Summe am Ende der Laufzeit – nach sechs oder sieben 
Jahren – auf das Vertragskonto.

Arbeitnehmende müssen die Arbeit nehmer spar zu lage jährlich 
über die Steu er er klä rung beantragen. „Dafür müssen Verbraucher 
nur ein Kreuz in Zeile 1 des Hauptvordrucks setzen und in Zeile 42 
die Zahl ‘1’ eintragen“, erklärt Klotz. Die Höhe der Einzahlung wird 
automatisch an das Finanzamt übermittelt.

Arbeitnehmende, die Vermögenswirksame Leistungen zusätzlich 
zum Gehalt von ihrer Firma bekommen, können die Zulage auf 
gleichem Weg über ihre Steu er er klä rung beantragen.

n Die Rechnung zahlt die künftige Regierung
Bisher lag die Einkommenshöchstgrenze für die Arbeit nehmer
spar zu lage bei 20.000 Euro für steuerlich einzeln veranlagte 
Personen und bei 40.000 Euro für gemeinsam Veranlagte. Die-
ses Maximum verdoppelt sich ab 2024.

Im Jahr 2022 wurden 38,8 Millionen Euro an Sparzulagen 
ausgezahlt, für 2023 und 2024 rechnet das Ministerium jeweils 
mit Kosten in Höhe von 28 Millionen Euro. Da die Arbeit

nehmer spar zu lage erst am Ende der Laufzeit eines VL-Vertrags 
an die Sparer ausgezahlt wird, belasten die Zahlungen den Haus-

halt erst zeitversetzt. Insgesamt steigt die Zahl der Anspruchs-
berechtigten mit den neuen Höchstgrenzen laut BMF auf 35,2 

Millionen. Grundlage der BMF-Schätzung ist die Lohn- und Ein-
kommenssteuerstatistik 2019 des Statistischen Bundesamtes.

„Das sind grob geschätzt mehr als 80 Prozent aller Beschäf-
tigten in Deutschland”, verdeutlicht Klotz die Dimensionen der 
Gesetzesänderung. Würden alle Anspruchsberechtigten die volle 
Förderung für das Aktien- und Bausparen beantragen, lägen die 
zusätzlichen Kosten für die Staatskasse nach Finanztip-Berech-
nungen noch deutlich höher als vom BMF geschätzt: bei knapp 4,3 
Milliarden Euro pro Jahr.� PM Finanztip

Ihr zuverlässiger Ansprechpartner für die Themen:
Versicherungen, Vorsorge, Vermögen und alles rund um 
Baufinanzierung, Umschuldung und Anschlussfinanzierung

Telefon: 0341.3 54 21 66
Mobil: 0177.3 22 02 63

Trend-House-Markkleeberg
Nagelstudio Karen Braun

Rathausplatz 2 · 04416 Markkleeberg
Telefon: 03 41.3 58 37 12 · Mobil: 01 77.4 22 92 65 · mario.braun@allianz.de

Rathausplatz 2
04416 Markkleeberg

Mario Braun
Versicherungsfachmann (BWV) 
Allianz Hauptvertretung Mario Braun Karen Braun Paula Voigt

Anwaltskanzlei 
Dr. Dörfler, Liefländer & Rothe

 Rechtsanwältin
Dr. Gabriele Dörfler
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Markkleeberg historisch

Über eine inzwischen 90-Jährige und ihre Taufpaten
Politiker, Personen, Publikum und ein Kantor
Der Stadtchronist wurde seinerzeit in der Martin-Luther-Kirche 
getauft. Jahre später erzählte ihm eine Patin, dass ihm das vor-
sichtige Eintauchen ins bewusste Becken zu lauten Tönen stimu-
lierte. Welche Erinnerungen hat aber eine nunmehr 90-Jährige 
im Januar 2024? Ihr Name: Markkleeberg! Sie kann schwerlich 
darüber sprechen. Das haben – zum Glück für mich – über die 
Jahrzehnte andere getan, aufgeschrieben, berichtet und bewahrt. 

Das Ganze ist nicht einfach zu entschlüsseln, denn es gab ein län-
geres Vorspiel. Anno 1915 schloss sich das kleine Dorf Markkleeberg 
(heutiger Stadtteil Ost) mit den Siedlungen Oetzsch-Raschwitz 
zur Großgemeinde Oetzsch-Markkleeberg zusammen. Obwohl, so 
groß war das Ganze nicht, wie es der Name vielleicht vermuten 
lässt. Jedoch etliche Jahre später, im Januar 1934, traute sich diese 
Gemeinde, gemeinsam mit Gautzsch (heutiger Stadtteil West) eine 
Stadt zu gründen. Dafür interessierte sich die Politik, sogar in Ber-
lin. Ich schlage nach und lese: Durch eine Verordnung erfolgte die 
Zuerkennung des Stadtrechtes letztlich am 23. Januar 1934. So 
nannten sich der Gemeinderat künftig „Stadtrat“, die Gemeinde-
verordneten „Stadtverordnete“ und die Gemeindeeinrichtungen 
„städtische Einrichtungen“. Als Namen, favorisierte das Land Sach-
sen Auenwalde. Das damalige Berliner Innenministerium lehnte 
jedoch ab, verlangte einen Kompromiss von den Verantwortlichen. 
Der Stadtrat „taufte“ nunmehr das junge Areal Markkleeberg 
(nach urkundlicher Ersterwähnung die älteste der drei Ansiedlun-
gen). Berlin war einverstanden. Das klang nach damaliger Lesart 
„germanisch, nicht slawisch“, wie Oetzsch und Gautzsch. Soviel zu 
Historie, Politik und endgültiger Namensgebung. 

Und was dachten Teile des Publikums, sprich Anwohner? In einer 
alten Kirchzeitung lese ich einen Kommentar, dass Gautzscher mit 
diesem Namen nicht einverstanden sind. Einst von Bauern und 
Handwerkern besiedelt, vollzog sich Ende des 19. Jh. durch Firmen 
wie Riquet und Co ein rascher Wandel in Einwohnerschaft und 
-zahl. Es gab neue industrielle Arbeitsmöglichkeiten: Die Kamm-
garnspinnerei nahm 1891, die Wurstfabrik Clemens Haufe 1892 
den Betrieb auf, hier gründete sich später Ronniger & Pittroff. Um 
1900 wurden 3.000 Einwohner gezählt: Und nun werden wir nach 
so einem Nest benannt, hörte und las man rund um die Coburger 
Straße. Aber: Getauft ist getauft und nunmehr beurkundet.

Vor längerer Zeit machte ich mit Hilfe einer Markkleebergerin 
eine reizvolle musikalische Entdeckung, die zur heute 90-Jähri-
gen passt. Die Noten waren mir völlig unbekannt. Ich setzte mich 
trotzdem ans Klavier ... nein, dieses Heimatlied kannte ich nicht.

Ich sang nicht, sondern entzifferte alle vier Strophen. In der 
letzten der Satz: Blühen sollst du, wachsen, junge Stadt in Sach-
sen. Aha, offenbar wurde hier erstmalig zur Stadtgründung froh 
bewegt gesungen, so wie es der Komponist und Texter, links oben, 
empfahl. Nun hoffte ich, Spuren dieses Mannes zu finden, der 
für Wort und Ton des Liedes zeichnete. Da halfen mir Angaben 
aus Adressbüchern jener Jahre. Ich entdeckte in Gautzsch Joseph 

Schwinn, seine Berufung ist ebenfalls vermerkt: Kantor, Leiter 
eines Kirchenchores. Das Stöbern hatte sich auch in diesem Fall 
wahrlich gelohnt. Schön!

Nun ein gedanklicher „Weitsprung“, der der heutigen Zeit näher ist. 
Ich blättere in meinem „Markkleeberger Tagebuch“: 

2004
Markkleeberg wird 70: Einfallsreich und hintergründig begeht 
die Stadt in den kommenden Wochen die beschlossene Fusion zwi-
schen Markkleeberg / Oetzsch / Gautzsch. Die Vorbereitung einer 
umfänglichen Ausstellung im Foyer des Rathauses ist abgeschlossen. 
Zahlreiche Bürger beteiligen sich mit einmaligen Exponaten und inte-
ressanten Raritäten daran.

Neuer Ostuferweg: Ab 8. Januar wird der sogenannte Ostuferweg 
nun auch offiziell so benannt. Eine Strecke, die vom Zentralen Touris-
tentreff am Cospudener See, neben dem Golfplatz, in Richtung Hilde-
brand-Gymnasium führt.

Haarpracht für Damen und Herren: Wer mit seinem Haupthaar 
nicht zufrieden ist, den locken die fünf Geschäfte der Markkleeberger 
Friseur „Brillant“ GmbH in Neujahrsgrüßen mit dem Versprechen: „Wir 
haben da etwas für Sie!“ Das versuchte schon vor Jahrzehnten die 
EXLEPÄNG-Tinktur aus Markkleeberg. Mit mäßigem Erfolg!

Nicht abergläubisch! Im Februar fällt wieder ein Freitag auf den 13. 
Allseits beliebt: Umfragen unter dem Motto „Wie halten Sie es mit 
diesem Tag?“ Markkleeberger weisen jeden Pech-Aberglauben von 
sich und behaupten sogar: „Es war immer mein Glückstag.“
In diesem Jahr gibt es auch einen 29. Februar. Wie umgehen mit die-
sem nicht allzu häufigen Datum?

2006
Paddeltour von Leipzig nach Cospuden: Neu im Programm des 
Tourismusvereins Leipziger Land ist eine Kanutour (Abfahrt am 
Bootshaus Leipzig / Klingerweg). Der für Anfänger geeignete Kurs 
führt durch den Auewald ins Leipziger Neuseenland. Überquert wird 
dabei die neu gebaute Schleuse

PS: Mehr zu „Markkleeberg – Geschichte und Wandel“ gibt es auch 
auf 215 Seiten im gleichnamigen Buch zu entdecken. Es erschien 
2009 zum 75. Geburtstag, der heute 90-Jährigen. Nachfragen in der 
Stadtbibliothek lohnt!

Auf Wiederlesen im Journal 4 / 2024
Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon 0341 9803988)

(Abbildung: Archiv Zock)
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„Jede Geburt ist ein einzigartiger Moment …“
2023 kamen im Sana Klinikum Borna 840 Babys auf die Welt
Im vergangenen Jahr 2023 gab es in den 
Sana Kliniken Leipziger Land 830 Geburten. 
Da unter ihnen auch zehn Zwillingsgebur-
ten waren, heißt das, dass insgesamt 840 
Kinder das Licht der Welt in Borna erblick-
ten (396 Mädchen und 444 Jungen). Bei 
den Jungen standen im vergangenen Jahr 
die Namen Arthur und Levi hoch im Kurs, 
während Lotte, Lotta und Charlotte die Liste 
der beliebtesten Mädchennamen anführten.

Bereits seit über 60 Jahren werden im 
Klinikum Borna Kinder geboren. Eine, die 
seit fast zehn Jahren schon hunderte Kinder 
beim Start ins Leben begleitet hat, ist Cons-
tanze Hupfer. Seit 2014 arbeitet sie als Heb-
amme im Bornaer Klinikum und leitet hier 
den Kreißsaal. Ihr zur Seite steht ein großes 
Team. „Wir sind insgesamt 31, wobei nicht 
nur Hebammen zu unserem Team gehören, 
sondern auch Kinderkrankenschwestern und 
Krankenschwestern“, erzählt sie. 

Dazu berichtet die leitende Hebamme von 
einer Begebenheit aus dem Kreißsaal, die 
symbolisch für das enge Miteinander und 
die Stimmung in Borna steht: „Vor weni-
gen Wochen gestaltete sich eine Geburt als 
große Herausforderung, da sich das Baby 
in verkehrter Lage befand. Aber die junge 
Assistenzärztin, die erfahrene Hebamme und 
die werdende Mutter arbeiteten während 
der Geburt so gut zusammen, vertrauten 
einander und haben sich durchgekämpft, 
sodass das Baby auf natürlichem Weg wohl-
behalten entbunden werden konnte“, erzählt 
Constanze Hupfer. „Im Nachgang bedankten 
sich die drei Frauen beieinander und waren 
einfach nur glücklich, diese Geburt zusam-

men gemeistert zu haben.“ Genau solche 
Erlebnisse machen den Hebammenberuf für 
Constanze Hupfer zum Traumberuf.

n Besondere Vorzüge: Kinderstation im 
Haus und tägliche U2 Untersuchung
Nicht zuletzt ist für viele Eltern die Nähe zur 
Kinderklinik und der dazugehörigen Neona-
tologie ein wichtiges Kriterium bei der Wahl 
des Geburtsortes. Als Perinatalzentrum 
Level 2 können in Borna auch Neugeborene 
betreut werden, die zu früh – also ab der 
29. Schwangerschaftswoche – auf die Welt 
kommen oder anderweitige Schwierigkei-
ten beim Start ins Leben haben. „Außer-
dem sind jeden Tag Kinderärztinnen und 
-ärzte im Haus, sodass die notwendige U2-
Untersuchung, die um den dritten Lebens-
tag eines Babys stattfindet, bei uns täglich 
möglich ist. Das gibt Eltern Sicherheit und 
ist für sie oft eine große Erleichterung, da 
ihnen unnötige Wege und Wartezeiten 
erspart bleiben“, so die leitende Hebamme.

n Schon gewusst?
Fritz oder Friedrich? Lisa oder Lena? Es ist oft 
gar nicht so einfach, den richtigen Namen 
für den neuen Erdenbürger auszusuchen. 
Manche Eltern wollen ihr Baby erstmal zu 
Hause erleben, um dann den für das Kind 
passenden Namen zu finden. Prinzipiell ist 
es kein Problem, mit der Namensgebung 
etwas zu warten. Zwar muss ein Baby 
innerhalb von sieben Tagen beim Standes-
amt angemeldet werden, die Entscheidung 
zum Namen (Vor- und Nachname) hat hin-
gegen vier Wochen Zeit.

n Neuheit 2024: Der hebammengeführte 
Kreißsaal in Borna
Seit Januar 2024 gibt es in der Bornaer Klinik 
auch einen hebammengeführten Kreißsaal. 
Dabei handelt es sich um ein innovatives 
geburtsmedizinisches Konzept, das den wer-
denden Müttern mehr Natürlichkeit, Selbst-
bestimmung bei weniger Interventionen wie 
zum Beispiel einer Dauer-CTG-Überwachung 
oder der Gabe von Schmerzmitteln ermög-
licht. „Im Prinzip ist das ein bisschen wie 
ein Geburtshaus in der Klinik. Denn wie der 
Name schon sagt, sind während der Geburt 
neben der Begleitperson nur die Hebamme 
bzw. die Hebammen dabei“, erklärt Cons-
tanze Hupfer das Konzept. „Vorteil ist jedoch, 
dass es im Falle einer sich abzeichnenden 
Komplikation eine ärztliche Betreuung ohne 
Zeitverzug, Raum- und Hebammenwechsel 
gibt.“ Ein Hebammenkreißsaal verbindet so 
auf ideale Weise die Erfahrungen und Kom-
petenzen der Hebammen mit der Expertise 
des Perinatalzentrums.

PM Sana Kliniken Leipziger Land
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Hebamme_KMeissner@arcor.de
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Kerstin Meißner
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0152 52051296 
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www.tcm-leipzigerland.de
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Nachhaltig abnehmen und die Krankenkasse zahlt!
Dies ist ab sofort im emyos sports club in Markkleeberg möglich

Die meisten Diäten versprechen viel und 
halten wenig. Und weil es genügend Jo-Jo-
Diäten gibt, hat sich der emyos sports club 
in Markkleeberg nun auf ein nachhaltiges 
Abnehmprogramm spezialisiert: „myin-
tense+“ wurde nach den Leitlinien der 
DGE (Deutsche Gesellschaft für Ernäh-
rung) entwickelt und hilft den Menschen 
dabei, nicht nur abzunehmen, sondern das 
Gelernte auch dauerhaft im Alltag umzu-
setzen. Das Besondere daran ist, dass es 
bis zu 100 Prozent von den Krankenkassen 
bezuschusst wird. So kann jeder, der inter-
essiert ist, daran teilnehmen.

n Nachhaltig zum Erfolg
Eine nachhaltige Ernährungsverbesserung 
ist der Schlüssel zum Erfolg, den keine ein-
seitige Diät je bieten kann. Ernährungsver-
besserung beginnt immer zuerst im Kopf. 
Und genau da setzt das neue Online-Er-
nährungsprogramm myintense+ auf dem 
Prinzip der flexiblen Verhaltenskontrolle 
an. Das bedeutet, dass die Teilnehmer sich 
ganz bewusst mit ihren bisherigen Ess- 
und Bewegungsgewohnheiten auseinan-
dersetzen und Schritt für Schritt die Tipps 
zur Verbesserung dieser umsetzen. Sie 
lernen dabei ganz leicht, wie sie sich mit 
Übungen mental fit machen, richtig ein-
kaufen, Fett- und Zuckerfallen erkennen, 
ihre Lieblingsrezepte in leichte Varianten 
umwandeln und dabei weiterhin bewusst 
und lustvoll essen. Das Online-Programm 
ist ganz einfach und sehr verständlich auf-
gebaut, sodass die Teilnehmer kinderleicht 
die Zusammenhänge zwischen gesunder 
Ernährung, richtiger Bewegung und einer 
positiven Lebenseinstellung kennenlernen.

Dass regelmäßige Bewegung eine große 
Bedeutung für einen nachhaltigen Abnehm
erfolg hat, ist nichts Neues. Denn nur 

Muskeln können Fett verbrennen, sogar 
während des Schlafens. Daher gilt es, diese 
zu trainieren. Mit der emyos EMS-Methode 

(Elektrische Muskelstimulation) trainiert 
man tatsächlich nur einmal pro Woche. Das 
reicht aus, denn bei einer Einheit werden alle 
Muskeln gleichzeitig trainiert, vergleichbar 
mit drei bis vier Stunden Krafttraining pro 
Woche im Fitnessstudio. Genau hier liegen 
die zwei Geheimnisse der Methode: zum 
einen die persönliche und motivierende 
Betreuung durch einen Personal Trainer und 
zum anderen der geringe Zeitaufwand von 
nur 20 Minuten.

Um zukünftigen EMS-Sportlern den Ein-
stieg noch leichter zu machen, gibt es den 
ersten Monatsbeitrag in Kombination mit 
dem Ernährungskonzept geschenkt! Also lass 
dich bei einem leckeren Mineralgetränk im 
Studio beraten. Wer interessiert ist, kann sich 
jetzt im emyos sports club in Markkleeberg 
kostenlos unter 0341 35416555 oder info@
emyos.de und www.emyos.de informieren.

emyos sports club

- Anzeige -
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_  D u  s t a r t e s t ,  w a n n  d u  w i l l s t

_  D u  i s s t ,  w a s  d i r  s c h m e c k t

_  D e i n e  K r a n k e n k a s s e  z a h l t !

Inklusive 8 Wochen gratis Figurtraining

Sichere dir jetzt deinen persönlichen

WUNSCHFIGUR-TERMIN

N
AC

H § 20 SGB V

BEZUSCHUSSUNGSFÄ
H

IG

BIS ZU 100% 

KRANKENKASSEN 

GEFÖRDERT

Eine Aktion von

Hauptstraße 43 ∙ 04416 Markkleeberg
 0341 35416555 ∙ www.emyos.de
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+1 Monat Personaltraining geschenkt *
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Fahrzeugtechnik: AdBlue
Der richtige Umgang
Der Dieselmotor ist ein überaus sparsa-
mes und effizientes Antriebskonzept. Die 
modernen Motoren mit Euro-Norm 6d sind 
außerdem sehr sauber, bezogen auf die 
Emissionswerte. So spielen die lange Zeit 
viel diskutierten Stickoxide inzwischen nur 
noch eine geringe Rolle.

Grund dafür ist ein Verfahren, bei dem 
etwas Harnstoff (AdBlue) in die Auspuff
anlage gespritzt werden. Bei den dort 
herrschenden hohen Temperaturen zerfällt 
AdBlue zu Ammoniak, mit dessen Hilfe sich 
die Stickoxide in unschädlichen Wasser-
dampf und Stickstoff aufspalten. Das nennt 
sich SCR – Selective Catalytic Reduction.

In Nutzfahrzeugen wird dieses Verfahren 
bereits seit etwa 20 Jahren angewendet. 
Spätestens mit Inkrafttreten von Euro 6d 
ist es auch bei den meisten Diesel-Pkw 
in einem eigenen Tank an Bord und muss 
regelmäßig nachgefüllt werden. Bei sin-
kender Restreichweite erscheint bei jedem 
Start eine Meldung im Cockpit und erin-
nert ans Nachfüllen. Denn ohne AdBlue 
startet das Fahrzeug nicht mehr.

Der Verbrauch liegt zwischen einem und 
fünf Prozent des Kraftstoffverbrauchs. Die 
Tanks fassen bei aktuellen Modellen zwi-
schen 15 und 33 Liter. Im Idealfall sollte 
zwischen den Wartungsintervallen in 
der Werkstatt kein Nachfüllen erforder-
lich sein. Auf dem Markt befinden sich 
aber auch Fahrzeuge mit sehr kleinen 
AdBlue-Behältern, sodass die Warnung der 
Restreichweite nahezu permanent leuch-
tet. Wer AdBlue nachfüllt, sollte sich Ein-
weg-Dieselhandschuhe überstreifen, um 
mögliche Hautreizungen zu vermeiden.

Dass jemand Dieselkraftstoff in den 
AdBlue-Tank füllt, ist wegen des wesent-
lich engeren Tankstutzens so gut wie aus-
geschlossen. Der umgekehrte Fall – AdBlue 
im Dieseltank – ist dagegen schon vorge-
kommen. Wird der Fehler sofort bemerkt, 
darf auf keinen Fall die Zündung einge-
schaltet werden. Denn damit läuft auch die 
elektrische Kraftstoffpumpe an und verteilt 
das AdBlue im gesamten Kraftstoffsys-
tem. Stattdessen die Werkstatt informie-
ren, die das Fahrzeug abschleppt und den 

Tank reinigt. Fatal wäre es, den Motor zu 
starten. Denn AdBlue lässt bereits nach 
wenigen Sekunden die Hochdruckpumpe 
der Einspritzanlage festfressen, die dabei 
entstehenden Metallspäne verteilen sich 
im gesamten System. Eine Reinigung ist so 
gut wie nicht möglich, die Erneuerung der 
kompletten Einspritzung verursacht sehr 
hohe Kosten.
Zentralverband Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe

Ihr Mobilitätspartner in für Markkleeberg 

Wir freuen uns auf Sie: HERCHER Die Service Familie GmbH
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg, Tel. 0341 35 666-0
www.hercher-servicefamilie.de

Service

Die Service Familie
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Spätestens mit Inkrafttreten von Euro 6d ist 
AdBlue bei den meisten Diesel-Pkw in einem 
eigenen Tank an Bord und muss regelmäßig 
nachgefüllt werden. 
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Der ADAC gibt Tipps: 
Die häufigsten Bußgelder im Winter

Los geht es schon vor der Fahrt: Das 
Auto muss vollständig von Eis und 
Schnee befreit sein. Nur ein Guckloch 
frei zu kratzen, reicht nicht. Hat man 
nicht die komplette Rundumsicht, kann 
es nicht nur gefährlich werden, es droht 
auch ein Bußgeld von zehn Euro.

Auch das Dach und die Motorhaube 
müssen vom Schnee befreit sein, sonst 
wird es durch herabfallenden Schnee 
während der Fahrt vor allem für den 
Folgeverkehr gefährlich. Hier wird ein 
Bußgeld von 25 Euro fällig.

Das Warmlaufenlassen des Motors ist 
zwar beliebt, aber verboten. Es ist nicht 
nur schlecht für die Umwelt, sondern 
führt auch zu einem Bußgeld wegen 
unnötigen Lärms und vermeidbaren 
Belastungen für die Umwelt in Höhe 
von bis zu 80 Euro.

In Deutschland gibt es zwar keine 
generelle Winterreifenpflicht, aber eine 
situative: Sobald die Straßenverhältnisse 
winterlich sind, müssen Winterreifen 
aufgezogen sein. Fährt man ohne sie und 
wird dabei erwischt, drohen ein Bußgeld 
von 60 Euro sowie ein Punkt in Flensburg. 
Grundsätzlich gilt immer: Den Sicht- und 
Wetterverhältnissen angepasst fahren. 
Daher vorausschauend und vorsichtig 
fahren, also Geschwindigkeit anpassen 
und einen größeren Abstand zum Vor-
ausfahrenden einhalten. Ansonsten kann 
ein Bußgeld von 100 Euro sowie ein 
Punkt in Flensburg drohen.� mid / sp-o

Mobilität für Jugendliche
Microcar, E-Bike oder E-Scooter?

Jederzeit mobil zu sein, ist Jugendlichen 
sehr wichtig. Daher sind auch sogenannte 
Moped-Autos bei jungen Leuten beliebt. 
Die Leichtfahrzeuge bieten ein Dach über 
dem Kopf und zum Fahren reicht ein 
Mopedführerschein, den man schon mit 
15 Jahren machen kann. Allerdings sind 
diese Microcars umstritten. Expertinnen 
und Experten warnen vor mangelnder 
Sicherheit.

n Für Microcars sind keine Crashtests 
vorgeschrieben
Das Problem: Die Microcars sehen zwar 
aus wie kleine Autos, doch bei der Simu-
lation von Kollisionen unterliegen sie – im 
Gegensatz zu Pkw – keinen gesetzlichen 
Sicherheitsanforderungen. Die Ergebnisse 
von Crashtests mit Moped-Autos seien in 
der Vergangenheit „nicht so gewesen, dass 
man diese Fahrzeuge guten Gewissens 
empfehlen könnte“, sagt etwa Siegfried 
Brockmann, Leiter Unfallforschung der 
Versicherer. Eine weitere Gefahr geht von 
der geringen Höchstgeschwindigkeit von 
45 Stundenkilometern aus. Sie verleitet zu 
Überholmanövern. Auf Landstraßen sorgen 

die Leichtmobile häufig für Staus, denn 
wegen ihrer autoähnlichen Breite sind sie 
schwerer zu überholen als ein gewöhnli-
ches Kleinkraftrad. Zudem sei es für andere 
Verkehrsteilnehmer außerorts gerade im 
Dunkeln schwierig, den mitunter großen 
Geschwindigkeitsunterschied richtig ein-
zuschätzen, da die Leichtfahrzeuge optisch 
häufig als normales Auto wahrgenommen 
würden, bemängelt beispielsweise der ACV 
Automobil-Club Verkehr.

n E-Bikes und E-Scooter sind günstiger
Eine gute Alternative für Jugendliche, 
um ohne „Elterntaxi“ bequem von A nach 
B zu kommen, sind ein E-Bike oder ein 
eigener E-Scooter. E-Scooter dürfen in 
Deutschland nicht schneller als 20 Stun-
denkilometer fahren – dafür aber auf 
dem Radweg. Hier sind Fahrerinnen und 
Fahrer meist geschützter unterwegs als 
auf der Straße neben Autos und Lkw. Für 
die eigene Sicherheit ist ein Fahrradhelm 
wichtig. Ein Führerschein ist dagegen 
nicht nötig; ab dem 14. Geburtstag ist 
das Fahren erlaubt. Weitere Infos zu den 
umweltschonenden Elektro- Rollern gibt 
es etwa unter www.devk.de/escooter. 
Außerdem sind E-Scooter und E-Bikes 
meist länger in Benutzung und deutlich 
preiswerter als Microcars, die neu zwi-
schen 10.000 und 20.000 Euro kosten. 
Wichtig zu wissen: Ein E-Scooter muss 
zwar nicht zugelassen werden, braucht 
aber eine Versicherungsplakette, die am 
Roller aufgeklebt wird. Die DEVK etwa 
bietet den Haftpflichtschutz auch für 
E-Scooter. an. Wer sich für einen E-Scoo-
ter entscheidet, sollte allerdings darüber 
nachdenken, zusätzlich einen Teilkasko
schutz abzuschließen, da die Fahrzeuge 
beliebtes Diebesgut sind.� djd

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

• Reparatur für PKW und Transporter
• Reifenservice / Einlagerung
• Klimaservice
• Unfallreparatur • Scheibenreparatur / -austausch
• TÜV & AU täglich
• elektronische Fahrzeugdiagnose
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Die Microcars sehen zwar aus wie kleine 
Autos, doch beim Thema Crash-Sicherheit 

unterliegen sie im Gegensatz zu Pkw keinen 
gesetzlichen Sicherheitsanforderungen.
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Mut zur Farbe: Wer kann mit wem am besten?
Mit Farbkombinationen Räumen das besondere Etwas verleihen

Wandfarben sind eine einfache und effek-
tive Art, Räume zu gestalten. Das heute 
schier unendliche Angebot an Wandfarben 
lässt dabei keine Wünsche offen. Es kann 
aber auch schnell überfordern, beson-
ders wenn mehrere Farben parallel zum 
Einsatz kommen sollen. Die Farbexperten 
von Alpina geben Tipps, wie man Farben 
gekonnt kombiniert und für eine bestimmte 
Raumwirkung einsetzt.

Mit etwas Mut zur Wandfarbe lassen sich 
beeindruckende Effekte erzielen. Durch die 
richtige Kombination kann man Raumwir-
kung und Atmosphäre gezielt beeinflussen – 

passend zur eigenen Persönlichkeit oder zur 
Nutzung des Zimmers. Ein Raum kann durch 
die Verwendung von zwei unterschiedlichen 
Farben optisch in verschiedene Bereiche 
unterteilt werden. Diese Methode ist ideal, 
um Wohn- und Essbereiche, Schlaf- und 
Arbeitsbereiche oder einen Bereich zum 
Entspannen und einen für kreative Aktivi-
täten voneinander abzugrenzen. Der Einsatz 
unterschiedlicher Wandfarben kann auch 
dazu dienen, architektonische Details wie 
Säulen, Nischen oder Erker hervorzuhe-
ben und so die Aufmerksamkeit auf sie zu 
lenken. Zudem kann die Kombination von 
beruhigenden und belebenden Farbtönen in 
einem Raum die Atmosphäre gestalten und 
so die Stimmung maßgeblich beeinflussen.

n Welche Farben passen zusammen?
Es gibt viele Gründe für zwei Farben in 
einem Raum. Doch viele Menschen zögern, 
ihre Räume in mehr als einer Farbe zu strei-
chen. Es bleibt die Unsicherheit, ob die aus-
gewählten Töne wirklich zusammenpassen. 
Die Farb experten von Alpina haben deshalb 

gezielt Empfehlungen für Farbkombinatio-
nen entwickelt, die zweifelsfrei so kombiniert 
werden können, dass sie eine ästhetische 
Gestaltung garantieren. Sanft-harmonische 
oder spannend-kontrastreiche Kombinatio-
nen sind dabei gleichermaßen möglich.

Ein charmant zurückhaltendes Pastell
orange harmoniert etwa gut mit einem 
auffälligen, reizvollen Rhabarberrot, das die 
Blicke auf sich zieht. Nachtblau und Kupfer-
orange sind eine spannende Kombination, 
die auch einen eher nüchternen Raum wie 
den Flur besonders kontrastreich in Szene 
setzt. Gut harmonieren auch Rosérot und 
Mandelbeige: Je nachdem, wie man sie 
einsetzt und mit Accessoires kombiniert, 
schaffen sie eine verspielte oder elegante 
Atmosphäre. Blaugrün und Papayaorange 
bilden ein kontrastreiches Duo, mit dem sich 
Räume optisch in verschiedene Bereiche 
unterteilen lassen.

Wer noch mehr Inspiration für gelungene 
Farbkombination sucht, findet unter www.
alpina-farben.de/pure-farben 20 Empfeh-
lungen der Alpina Experten.� akz-o

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Mario Thonfeld
Meister des Malerhandwerks

An der Harth 1 
04416 Markkleeberg

www.malerbetrieb-thonfeld.de

Telefon: (0341) 358 24 35 
Funk: (0172) 930 53 06 

info@malerbetrieb-thonfeld.de

Farbe für’s Leben.

Mario Thonfeld
Malerfachbetrieb
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Scalido: Badmöbel mit Persönlichkeit
Ausgezeichnetes Design gewinnt den Red Dot Award
In der Welt der Badmöbel setzt Scalido 
neue Maßstäbe, indem die Marke nicht nur 
mit einem, sondern gleich mit zwei Red 
Dot Design Awards 2023 ausgezeichnet 
wurde: Die D3 Waschtischarmatur L und 
die Waschtischkombination aus Keramik 
und Unterschrank beeindruckten die Fach-
jury durch ihre elegante Form und innova-
tive Funktionalität. Scalido präsentiert sich 
nicht nur als Hersteller von Badmöbeln, 
sondern als eine Designmarke mit einem 
durchdachten System, das Ästhetik und 
Funktionalität perfekt kombiniert.

n Funktionalität und Ästhetik in Einklang
Unter dem Motto „Mehr Platz für Per-
sönlichkeit“ bieten Scalido-Badmöbel, die 

nicht nur den täglichen Strapazen 
trotzen, sondern auch den 

individuellen Raumkon-
stellationen und Gestal-
tungsvorlieben gerecht 
werden. Das Möbelsys-
tem umfasst vier grund-
legende Bauformen: den 
klassischen Wandwasch-
tisch, den puristischen 
Waschtisch SLIM, den 
platzsparenden Kom-

paktwaschtisch und die krea-
tive Konsolenlösung. Die Kunden haben die 
Möglichkeit, das Design aus drei Kompo-

nenten selbst zusammenzustellen und für 
die Front, die Wangen sowie die Griffleiste 
aus je sieben unterschiedlichen Farbtönen 
zu wählen, was zu erstaunlichen 343 indi-
viduellen Kombinationen führt.

n Persönliche Badträume werden wahr
Scalido geht über reine Funktionalität hin-
aus und legt einen Schwerpunkt auf per-
sönliche Gestaltungsmöglichkeiten. Das 
Möbelsystem schafft nicht nur Stauraum, 
sondern auch Raum für Persönlichkeit. Es 
widersteht den täglichen Beanspruchun-
gen, Wassertropfen und feuchter Luft und 
bleibt so langlebig und funktional. Sca-
lido verbindet Design und Nutzen – das 
Ergebnis sind Badmöbel, die nicht nur 
schön anzusehen sind, sondern auch die 
individuelle Persönlichkeit im Badezimmer 
widerspiegeln.

Tauchen Sie ein in die Welt von Sca-
lido, erleben Sie preisgekröntes Design und 
gestalten Sie Ihre individuellen Badträume! 
Entdecken Sie das Sortiment und erfahren 
Sie mehr über das innovative Möbelsystem 
in der Badausstellung von Lotter Metall 
in Zedtlitz bei Borna. Hier können Sie die 
gesamte Produkt- und Materialvielfalt von 
Scalido entdecken. Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin und lassen Sie sich inspirieren 
und kompetent beraten – bei Lotter Metall 
beginnt Ihr persönlicher Badtraum!� bw

STAMMSITZ BORNA
Zedtlitzer Dreieck 1 | 04552 Borna

Tel. 03433 250-441 | Fax 03433 250-449

www.lottermetall.de

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

Mit Lotter Metall
Lebensräume

gestalten!

BESUCHEN SIE UNSERE 
BADAUSSTELLUNG IN BORNA 

UND ENTDECKEN SIE 
DIE NEUEN DESIGNBÄDER 

VON SCALIDO.
Beratung nur nach Terminvereinbarungen!

- Anzeige -
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Badespaß ohne Rutschgefahren
Spezialbehandlung für glatte Bodenbeläge

Von einem langen Arbeitstag abschalten, Entspannung finden 
und neue Kräfte tanken: Das Badezimmer ist in den vergangenen 
Jahren zu einem der wichtigsten Räume im Haus avanciert. Zum 
Wandel von einem funktionalen Nassbereich zu einer behaglichen 
Wellness-Oase trägt erheblich die Ausstattung bei. Bodengleiche 
Duschen, hochwertige Designer-Badewannen und helle, freundli-
che Farben spielen ebenso eine Rolle wie attraktive Bodenfliesen. 
Neben der Optik sollte dabei aber die praktische Seite nicht ver-
nachlässigt werden. Denn allzu glatte Oberflächen weisen ein oft 
unterschätztes Risiko für Unfälle auf – nicht nur, wenn Kinder oder 
ältere Menschen im Haushalt leben.

n Für einen sicheren Auftritt
Die feuchte Raumluft im Badezimmer kann Bodenbeläge, die ohne-
hin schon etwas glatt sind, erst recht in Rutschbahnen mit mitun-
ter schmerzhaften Folgen verwandeln. Vorbeugen ist in diesem Fall 
besser, als sich später über blaue Flecken zu ärgern. Das bedeutet 
aber nicht, dass vorhandene glatte Fliesen mit viel Schmutz und 
Lärm sowie hohen Kosten ausgetauscht werden müssen. Stattdes-
sen werden sie mit einer speziellen Anti-Rutsch-Behandlung wie-
der sicher. Eine einmalige Anwendung mit Supergrip reicht aus, um 
die Oberflächenstruktur des Bodenbelags nachhaltig zu verändern 
und einen jederzeit festen Tritt zu ermöglichen. Die Optik der Flie-
sen bleibt dabei unverändert. Die Anwendung auf bereits verlegten 
Böden ist simpel: Zunächst die gesamte Fläche gründlich reinigen, 
anschließend das Konzentrat nach den Arbeitshinweisen gleichmä-
ßig auftragen. Bereits nach zehn bis 30 Minuten Einwirkzeit ist die 
Fläche wieder begehbar. Geeignet ist das Verfahren für verschie-
dene Materialien wie Keramik, Feinsteinzeug, Marmor, Kalkstein, 
Beton, Agglo, Terrazzo, zement- oder kalkgebundene Böden sowie 
Granit und poliertes Feinsteinzeug. Ebenfalls ist die Behandlung für 
glatte Emaille-Badewannen oder Duschbecken empfehlenswert.

n Einfach und schnell modernisieren
Neben der schnellen Behandlung vorhandener Böden gibt es bei 
Neubau oder Modernisierung noch eine weitere Möglichkeit: In 
diesem Fall können Hauseigentümer zunächst Fliesen nach ihrem 
persönlichen Geschmack auswählen und noch vor der Verlegung 
professionell behandeln lassen. Das spart Zeit und Aufwand, der 
ganze Prozess erfolgt bequem per Versand. Weitere Informationen 
und Tipps für ein sicheres Zuhause finden sich etwa unter www.
supergrip.de. Hilfreich ist die Anti-Rutsch-Behandlung nicht nur 
fürs Bad, sondern für viele weitere glatte Oberflächen, ob in der 
Küche, im Flur oder auch im Außenbereich rund ums Haus.� djd

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares Dusch-
system integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Straße 57A 
04129 Leipzig

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0341 99 65 95 59 
www.viterma.com
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Mit wärmsten Empfehlungen: 
Smarte Elektrobadheizkörper eignen sich 
optimal als Zusatzheizung

Heizen mit Erdgas? Alternativen 
sind gefragt, wenn es darum 
geht, mit Sicherheit ein war-
mes Zuhause zu haben. Fürs Bad 
hat anapont passende Lösun-
gen parat: Die modernen Elek-
trobadheizkörper, die Wärme 
mit Strom erzeugen, sorgen für 
angenehme Temperaturen und 
trocknen sogar die Handtücher! 
Das Beste: Die Handtuchheizkör-

per UnoLeo aus dem Hause anapont verfügen jetzt auch über 
eine smarte Heizpatrone, ausgestattet mit einem fünf-
stufigen Raumtemperaturregler sowie 
einer praktischen Trockenfunktion und 
einem 7-Tage-Zeitplan. Gesteuert wer-
den die einzelnen Funktionen bequem per 
Smartphone oder Tablet über die kosten-
lose Terma-Smart-App für Android oder 
iOS – auch von unterwegs. Es wird nur 
eine WLAN- bzw. WiFi-Verbindung 
benötigt und kein teures Kommuni-
kationsmodul, das extra zwischen-
geschaltet werden müsste. Mehr 
unter www.anapont.eu.� epr
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Zimmerpflanzen als grüne Superhelden
Stress-Befreier mit extra Boost fürs Wohlbefinden und für mehr Naturverbundenheit

Ein Zuhause kann viel mehr sein kann als 
Wohnraum und Schlafstätte. In kürzes-
ter Zeit verwandelten sich die eigenen 
vier Wände in Homeoffice, Fitnessstu-
dio, After-Work-Bar und Spa-Bereich. 
Zimmerpflanzen sind dabei die wichtige 
Konstante, denn sie haben einen positi-
ven Einfluss – egal in welcher Funktion. 
Sie sorgen für eine bessere Raumluft 
und Gemütlichkeit im Wohnbereich, 
steigern das Wohlbefinden und berei-
chern unser Leben.

Stress-Befreier, Health-Booster und natür-
liche Kraftspender – die Rede ist nicht von 
Superhelden, sondern von positiven Eigen-
schaften von Zimmerpflanzen. Die sind 
nämlich wahre Multitalente. Sie sorgen für 
frische Luft, absorbieren Lärm, bringen ein 
Stück Natur in die eigenen vier Wände und 
machen diese erst richtig zum Zuhause.

Viele Exemplare sind dabei auch noch 
sehr pflegeleicht und benötigen lediglich 
in regelmäßigen Abständen Wasser und 
Dünger sowie alle paar Jahre einen größe-
ren Topf. Ein paar Minuten Pflanzenpflege 
in der Woche werden sofort entlohnt – mit 
kräftigem Wachstum, steigendem Wohl-
fühlfaktor und zahlreichen Vorteilen für 
die mentale und körperliche Gesundheit. 
Zimmerpflanzen wirken stresslindernd 

und bringen das Leben ins Gleichgewicht, 
indem sie dabei helfen, sich auf die wichti-
gen Dinge im Leben zu konzentrieren.

n Health-Booster
Pflanzen geben Energie für Körper und 
Seele. Sie tragen nachweislich zur Ver-
besserung des Raumklimas bei. Müde 
oder antriebslos? Dann am besten eine 
Goldfruchtpalme, Calla, ein Einblatt oder 
Bogenhanf ins Haus holen. Diese nehmen 
viel Kohlendioxid aus der Luft auf und set-
zen Sauerstoff frei. Das ist besonders im 
Schlafzimmer wichtig, um einen gesunden 
Schlaf zu erleichtern.

n Stress ade
Wenn man viel Zeit zu Hause verbringt, 
ist es wichtig, sich einen Rückzugsort zu 
schaffen – einen Ort zum Runterkommen, 
an dem durchgeatmet werden kann. Pflan-
zen tragen aktiv dazu, bei Stress 
abzubauen und das Nervensys-
tem zu beruhigen. Das gibt wäh-
rend der Arbeit im Homeoffice 
einen grünen Energieschub 
und hilft nach der Arbeit beim 
Abschalten. Eine nachweislich 
beruhigende Wirkung haben unter 
anderem Bromelie, Einblatt, Aloe 
Vera und Orchidee.

n Neue Kraft schöpfen
Es gibt keinen besseren Weg sich der Natur 
verbunden zu fühlen als für eine Pflanze zu 
sorgen und sie wachsen zu sehen. Pflanzen 
unterstützen die Rückbesinnung auf das 
Wesentliche, unseren Ursprung. Daraus 
lässt sich Kraft und neue Energie schöp-
fen um wieder kreativ und produktiv zu 
sein. Ein zusätzliches Plus: Die Arbeit mit 
den Händen, beim Gießen oder Umtopfen, 
macht den Kopf frei und hat eine medita-
tive Wirkung.

n Don’t worry - plant happiness
Die eigene mentale Gesundheit ist das A 
und O. Dabei spielt das unmittelbare Umfeld 
eine Rolle. Forscher aus Großbritannien 
fanden in einer Studie über den Zeitraum 
von 18 Jahren heraus, dass Menschen, die 
in einer grünen Umgebung leben, glückli-

cher sind. Kurzum: Pflanzen verbreiten 
Freude und haben einen positiven 

Effekt auf unsere Stimmung. 
Orchidee und Bogenhanf sind 
zwei super Mood-Booster, die 
dabei helfen, positiv in den Tag 
zu starten.� ots

n Weitere Informationen zu 
Zimmerpflanzen gibt es unter:
www.pflanzenfreude.de

KLUGE Baumpflege & mehr

Robert Kluge
Rudolf-Breitscheid-Straße 25

04420 Markranstädt OT Großlehna

Tel.: 0172/3453860

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien
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TV-Tipp: Was heißt es, einen geliebten Menschen zu verlieren?
Ein Film über Trauernde und die, die ihnen helfen (ZDF aspekte, 19. Januar, 23.30 Uhr)
Marco Wanda, Musiker und Sänger der österreichischen Band 
Wanda, spricht erstmals im Fernsehen über den Keyboarder 
Christian Hummer, den die Bandkollegen im Herbst 2022 ver-
loren haben. In ihrem neuen Album verarbeiten die Musiker 
Verlust und Tod.

Außerdem trifft Jo Schück die Schriftstellerin Elke Naters; 
sie war zusammen mit ihrem Mann Sven das Dreamteam der 
deutschen Popliteratur in den neunziger Jahren. Über seinen 

zu frühen Tod hat sie ein sehr direktes und bewegendes Buch 
geschrieben.

Von dem Beerdigungsunternehmer Christoph Kuckelkorn 
erfährt „aspekte“, wie sich Rituale für Trauernde in den ver-
gangenen Jahrzehnten verändert und individualisiert haben. 
Gleichzeitig zeigt eine Vielzahl von Filmen und Serien, dass das 
Thema Tod und Trauer eine breite gesellschaftliche Aufmerksam-
keit – und mehr Sichtbarkeit – erfährt. Das beweist auch der 

0341  3581919
#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

„Das Leben gehört dem Lebendigen an,
und wer lebt, muß auf Wechsel
gefasst sein.“   – J. W. von Goethe

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

„Tree of Life“ ist Sinnbild für das Fortbestehen des Lebens. Die Angehörigen wählen ihren Wunschbaum aus, 
welcher in einem Substratgemisch aus der Asche und spezieller Vitalerde zur Durchwurzelung gepflanzt wird. 

Für Fragen rund um die Baumbestattung mit „Tree of Life“ rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Nachricht.
Telefon  034299 . 70 688   |   E-Mail  markkleeberg@bestattung-leipzig.de   |   Web  www.bestattung-leipzig.de

Bestattungshaus

Der Baum des Lebens

• Naturnahe Bestattungsform

• individuelle Gedenkstätte am Wunschplatz

• Kreislauf des Lebens

• Auswahl an verschiedenen Baumarten

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de
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Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 02. Februar 2024, um 10:30 Uhr 
auf dem Friedhof in Connewitz statt.

Jörg und Ines
Jens und Astrid

Thomas und Sylvi
sowie Deine Enkel und Urenkel

In Liebe und Dankbarkeit

01. August 1939       27. Dezember 2023

geb.Güppner
Renate Teubert

In Liebe nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, 

Omi und Uromi

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln auf dem Gesicht derer, 

die an ihn denken.

Du lebst in unseren Herzen,
wo auch immer wir sind.

Annelies Höfer
geb. Jänicke

* 26. Februar 1937 † 14. Dezember 2023

In stillem Gedenken
Deine Dich liebende Familie

Sven, Silke und Felix Höfer
Tibor und Kerstin Höfer und Nancy Hanisch

Rosi und Christiane Schulz
Eva Gollesch und Helgard Wendland

Du warst im Leben so bescheiden, 
wie schlicht und einfach lebtest du. 
Mit allem warst du stets zufrieden, 
nun schlafe sanft in stiller Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder Dieter, Günther, 
Rosemarie, Christine und Peggy 
mit Familien

Die Urnenfeier mit anschließender Beisetzung findet am 31. Januar 2024 
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof Markkleeberg, Rathausstraße 51 statt.

Hildegard Steiner
geb. Spehr

* 16. Juni 1928 † 24. Dezember 2023

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 
23.1.2024, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof 
Markkleeberg, Rathausstraße 51 statt.

Wenn ich tot bin, darfst du gar nicht 
trauern. Meine Liebe wird mich 
überdauern und in fremden Kleidern 
dir begegnen und dich segnen.

Wir nehmen Abschied von

Annerose
Walther
geb. 10.8.1929  verst. 20.12.2023

Die Familien 
Walther und Kühn

18-Jährige Bestatter Luis Bauer aus Fürth mit seinen Videos – 
auf TikTok folgen ihm mittlerweile 1,3 Millionen.

Der Autor und Schriftsteller Berni Mayer hat seine kleine 
Tochter verloren, sie starb an Krebs. Nun fragt er in seinem 
gerade erschienenen Buch, ob es eine Anleitung zum Trau-
rigsein gibt. Wir sprechen mit ihm darüber, welche psycho-
logischen Theorien den Angehörigen helfen, an ihrer Trauer 
nicht zu zerbrechen. Ist die Vorstellung von den fünf Phasen 
der Trauer, wie sie von der Psychiaterin Elisabeth Kübler-Ross 
vertreten wurde, noch zeitgemäß? Oder gibt es andere und 
vielleicht bessere Modelle, um die Zerrissenheit zwischen 
Verlust- und Zukunftsorientierung verstehen und vielleicht 
mildern zu können? 

Andere Kulturen gehen ganz anders mit Trauer um. Zum Beispiel 
die Vorstellungen der Mexikaner: Sie erinnern mit ihren Ritualen 
zu den „Tagen der Toten“ an die Traditionen alter Völker wie der 
Maya und den Azteken. Der Tod als Übergang in eine Parallelwelt, 
aus der die Seelen auch zurück zur Erde kommen können. Über 
eine größere Durchlässigkeit zum Reich der Verstorbenen spricht 
die Schriftstellerin Sandra Cisneros, die in den USA Millionen 
Bücher verkauft aber zum Sterben lieber in Mexiko sein will.� ots



Millionen Familien aus der Ukraine bangen um ihr Leben und ihre Zukunft. 
Aktion Deutschland Hilft, das Bündnis deutscher Hilfsorganisationen, leistet 
den Menschen Nothilfe.

Danke für Ihre Solidarität. Danke für Ihre Spende. 
Jetzt Förderer werden: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Nothilfe Ukraine
©
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Danke an alle, 
die helfen!


